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Die Glocke, Mittwoch, 28.03.2025

Ein glückliches Händchen bewies Kaan Dülger vom Vorjahressieger
SC Wiedenbrück (m.) bei der Auslosung der Vorrunde des Strenge-
Cups 2025 – zur Freude von Sponsor Klaus Strenge (l.) und Jörg Man-
nefeld vom Kreis-Jugend-Ausschuss. Foto: privat

Auslosung Strenge-Cup

Kaan Dülger sorgt für
gleichstarke Gruppen

Wie in jedem Jahr ermitteln die
besten 16 Mannschaften der acht
Fünfergruppen nach der Vorrun-
den-Qualifikation in der Endrun-
de den Turniersieger. Die Plätze 3
bis 5 jeder Gruppe haben in der
Trostrunde indes genau soviel
Spaß. Nach vielen Jahren Erfah-
rung gab Hauptsponsor Klaus
Strenge den guten Rat: „Wer zwi-
schendurch zur Ruhe kommt und
schläft, gewinnt eher“.

Der gut gelaunte Tönsfeuer-
born konterte dies umgehend:
„Wer nicht zur Ruhe kommt, hat
später mehr zu erzählen“. Genau
diese übergeordnete Devise gab
der KJA-Chef den Anwesenden
auch als großen Wunsch für die
Mini-EM im Kreis Gütersloh mit:
„In allererster Linie soll euch das
Turnier ganz viel Spaß machen.
Wir wünschen euch deshalb jede
Menge Jux, gutes Wetter und viele
tolle Erinnerungen für die nächs-
ten 30 Jahre“.

1 Die Zusammensetzung der
Vorrunden-Gruppen gibt es

unter: www.strenge-cup.de

Gütersloh (jed). Die Jagd auf
den Titelverteidiger SC Wieden-
brück ist eröffnet: Ehe vom 27. bis
30. Juni der Anpfiff zum „38.
Strenge-Cup“ ertönt, wurden im
Haus des langjährigen Förderers
und Namensgebers im Beisein ei-
ner vielköpfigen Rasselbande am
Montagabend die acht Vorrun-
dengruppen ausgelost.

Als Glücksfee nahm Kaan Dül-
ger vom Vorjahresgewinner SC
Wiedenbrück auf dem Podium
Platz. Neben Gastgeber SV GW
Langenberg-Benteler ist der SC
Wiedenbrück der einzige Verein,
der mit zwei Mannschaften ins
Turniergeschehen eingreift.

Der Blick auf das nach knapp
zehn Minuten ausgeloste Tableau
stellte alle bestens zufrieden.
„Das ist wohl die ausgeglichenste
Konstellation, die wir in den ver-
gangenen Jahren hatten. Alle ha-
ben die Chance weiterzukom-
men“, freute sich KJA-Vorsitzen-
der Jürgen Tönsfeuerborn über
die glücklichen Hände des Nach-
wuchsspielers.

Trampolin: Deutsche Meisterschaften in Clarholz

Mila Kosiarska
krönt Heim-DM
mit dem Titel

ten Theresa Specht, Leni Bertling
und Sofia Vorberg (w09-10) reich-
te es trotz guter Leistungen bei
ihrer ersten Teilnahme noch nicht
für das Finale. In der Altersklasse
w11-12 belegte Emma Schöning
im Finale einen hervorragenden
fünften Rang. Große Freunde
auch bei Amelie Dreisewerd. Die
13-Jährige steigerte sich im Wett-
kampf, zeigte auch im Finale kei-
ne Nerven und belohnte sich mit
der Goldmedaille. Marie Fleisch-
hack belegte Rang sieben.

Mit Tira Knöner (w15-16) stand
am Ende eine weitere Victoria-
Akteurin ganz oben auf dem Po-
dest. Sie zeigte in allen Übungen
konstant gute Leistungen. Anna-
Lena Gild belegte Rang 14.

In der AK w17+ holte Nele
Quiel mit deutlichem Vorsprung
von 1,5 Wertungspunkten den Ti-
tel. Neben ihr reihte sich Inka
Knöner auf dem dritten Podest-
platz ein. Julian Baumann (m17+)
sicherte sich mit dem Finalsprung
Silber.

Ein deutschen Meistertitel und
sechs Medaillen beim Deutsch-
land-Cup sind für die Clarholzer
eine hervorragende Bilanz. „Wir
haben uns als Ausrichter und
sportlich super präsentiert“, wa-
ren die Trainerinnen und Organi-
satoren Melanie Kuschke und Ve-
rena Kuschke-Weiss, die auch
vom Deutschen-Turnerbund für
die reibungslose Durchführung
gelobt wurden, mehr als zufrie-
den mit dem rundum gelungenen
Wettkampfwochenende.

Herzebrock-Clarholz (gl).
Die Sporthalle der Clarholzer
Wilbrandschule stand am Wo-
chenende ganz im Zeichen des
Trampolinsports. Als Ausrichter
der Deutschen Meisterschaft im
Doppel-Mini-Trampolin und des
Deutschland-Cups zeigte die
Trampolinabteilung des TSV
Victoria Clarholz, dass sie große
Meisterschaften stemmen kann.

Mehr als 280 Aktive aus ganz
Deutschland zeigten dabei Spit-
zensport vor vollen Rängen. Bei
den am Samstag ausgetragenen
Deutschen Meisterschaften sorgte
Mila Kosiarska (Altersklasse
w13/14) vom Clarholzer Trampo-
linteam gleich für einen Pauken-
schlag. Als Außenseiterin zog die
14-Jährige als Dritte ins Finale
ein, steigerte dort ihre Übung
nochmal um 0,3 Wertungspunkte
und belohnte sich mit Platz eins.

Sie ist die zweite Turnerin der
Victoria, die auf dem Doppel-Mi-
ni-Trampolin einen Titel holt. Für
die zweite heimische Teilnehme-
rin Anni Topmöller reichte es
nicht zum Finaleinzug.

Bei den Männern (17+) patzte
der 25-malige Deutsche Meister
Daniel Schmidt (Bramfelder SV)
beim Finalsprung. Simon Dobler
(TG Biberach) nutzte seine Chan-
ce und gewann den Titel.

Am Sonntag stand der unter-
halb der DM angesiedelte
Deutschland-Cup im Mittel-
punkt. Hier nominierten die Clar-
holzer 18 Aktive. Für die Jüngs-

Überraschungssieg: Als Außenseiterin holte sich Mila Kosiarska vom
Ausrichter Victoria Clarholz bei der Heim-DM den Titel in ihrer Al-
tersklasse.  Foto: privat

SW Marienfeld

Bambinis starten
am 8. Mai

Marienfeld (gl). Die Jugend-
fußballabteilung von Schwarz-
Weiß Marienfeld erweitert ihr
Angebot mit einer weiteren
Bambini-Mannschaft. Am 8.
Mai startet das Training für
den Jahrgang 2021, das dann
regelmäßig donnerstags von
16.00 bis 16.45 Uhr auf der
Sportanlage Ruggebusch statt-
findet. Bereits das Team des
2020er-Jahrgangs erfreut sich
großer Beliebtheit. Nun bietet
der Verein auch den nächst-
jüngeren Minikickern die Mög-
lichkeit, erste Erfahrungen mit
dem Ball zu sammeln und Spaß
an der Bewegung zu finden.

Hinter der Mannschaft steht
ein erfahrenes Trainer- und
Betreuerteam, aus engagierten
Eltern und ehrenamtlichen Ju-
gendlichen. Verantwortlich für
Organisation und Leitung ist
Dario Mazreku, der bereits in
der Vergangenheit als Jugend-
trainer für SW Marienfeld ak-
tiv war.

„Nur wenige Vereine bieten
ein gezieltes Fußball-Training
bereits für diesen Jahrgang an.
Darauf sind wir besonders
stolz und freuen uns auf viele
neue Minikicker“, sagt Ju-
gendleiter Jörg Brüggemann.
SWM hat mittlerweile 23 Ju-
gendteams mit bis zu 400 Kin-
dern und Jugendlichen gemel-
det – Tendenz steigend.

2 Interessierte Mädchen
und Jungen können per

E-Mail unter fussball@sw-ma-
rienfeld.de angemeldet wer-
den. Weitere Infos und Trai-
ningszeiten unter www.sw-
marienfeld-fussball.de

Bambinis des Jahrgangs 2021
sind in Marienfeld willkom-
men. Foto: Will/SWM

Fußball-Kreisliga B, Gruppe 1

Später Siegtreffer: Germania braucht Geduld
Kreis Gütersloh (dali). Geduld

hat Germania Westerwiehe in der
Fußball-Kreisliga B, Gruppe 1,
aufbringen müssen. Der Tabel-
lenführer kam erst in der Schluss-
phase zum entscheidenden Tref-
fer. Die Verfolger feierten indes
Kantersiege. Im Tabellenkeller
verließ Viktoria Rietberg II durch
ein Unentschieden im Stadtderby
in Mastholte die Abstiegsplätze.
aRW Mastholte II - Viktoria
Rietberg II 1:1 (1:0). Im um-
kämpften Stadtderby, in dem die
Viktoria drei und die Mastholter
eine Gelb-Rote Karte kassierten,
brachte Maurice Roos die Gast-
geber in Führung (22.). In der
umkämpften Schlussphase ge-

lang Polis Öz der Ausgleichstref-
fer zum 1:1 (78.).
aRW St. Vit II - TuS Friedrichs-
dorf 0:5 (0:2). „Tippe“ ließ den
Almkickern keine Chance.
Gleich drei Mal war Jannis Göß-
ling erfolgreich (9., 11., 86.). Zwei
weitere Tore legte Bellal Parwez
Sultani kurz hintereinander nach
(78., 81.).
aGW Langenberg-Benteler II -
Aramäer Gütersloh II 0:3 (0:1).
Die frühe Führung von Noah Ga-
briel (9.) hatte lange Bestand, bis
Christopher Holt (74.) und Mirza
Halilagic (83.) erhöhten.
aFC Kaunitz III - Druffeler SG
2:2 (1:0). Christian Förster traf
zur 1:0-Pausenführung (37.). Di-

rekt nach dem Seitenwechsel
markierte Till Dreisewerd das 1:1
(46.), ehe wenig später Nick Dar-
ming das Spiel für die Druffeler
auf 1:2 drehte (53.). Trotzdem
entführten die Gäste nicht die
drei Punkte vom Furlbach: In der
Nachspielzeit sicherte Timon
Helfberend den Kaunitzern noch
einen Punkt (90.+3).
aDSC Gütersloh - FC Gütersloh
III 6:1 (3:0). Innerhalb von nur elf
Minuten bescherten Paul Venja-
kob (33.), Luca Sorci (36.) und
Alexander Beck (44.) dem DSC
eine 3:0-Pausenführung. In
Durchgang zwei verkürzte Marco
Weigel auf 3:1 (52.). Doch Benja-
min Aydin (68.), Sergen Mehmet

Avan (75.) und Anuar Al Hussein
(81.) schraubten das Ergebnis für
die Platzherren in die Höhe.
aGermania Westerwiehe - SW
Marienfeld 1:0 (0:0). Der Tabel-
lenführer tat sich lange Zeit
schwer. Erst Konstantin Klaas
erlöste die Germania (80.).
aBSC Rheda - TSG Harsewinkel
II 6:1 (4:0). Der BSC dominierte
den ersten Durchgang und führte
zur Pause dank Gabriel-Alexan-
dru Damian (16.), Valentin Con-
stantin (18., 37.) und Catalin-Ga-
briel Savin (29.) mit 4:0. Phillip
Schulz verkürzte für die TSG
(58.), doch erneut Constantin
(76.) und Damian (85.) bauten
den Vorsprung wieder aus.

B-Liga 2

Klare Siege für das
Duo an der Spitze

Kreis Gütersloh (dali). Mit
hohen Siegen ziehen die Ara-
mäer Rheda-Wiedenbrück und
Verfolger SV Avenwedde II in
der Fußball-Kreisliga B, Grup-
pe 2, weiter ihre Kreise. Neuer
Dritter sind die Aramäer Har-
sewinkel.
aSV Gütersloh - VfB Schloß
Holte II 4:7 (2:4). Erst brachten
Dario Cariglia (6.) und Nick
Sommerfeld (8.) die VfB-Re-
serve in Führung. Alexios
Nastas glich für die Dalke-
städter mit einem Doppelpack
aus (29., 37.). Doch noch vor
der Pause markierten Frances-
co Gebel (39.) und Elion Beris-
ha (41.) die Tore zum 2:4. Als
im zweiten Durchgang Nick
Sommerfeld (49.) und Caner
Kaya (67.) für die Gäste trafen,
schien das Spiel entschieden.
Doch Temursolet Hasiev (59.)
und Damian Ceynowa (72.)
brachten den SV wieder auf
4:6 heran. Erst das 4:7 von Ma-
lik Naimi (87.) brachte die
Entscheidung.
aGermania Westerwiehe II -
SW Marienfeld II 1:0 (1:0).
Schon früh gelang Thomas
Krieger der entscheidende
Treffer für die Germania (7.).
aVictoria Clarholz III - SCW
Liemke II 7:1 (3:1). Nach dem
Doppelschlag des Clarholzers
Jan-Philipp Mainka (14., 20.)
gelang Liemkes Sven Sudhöl-
ter der 2:1-Anschlusstreffer
(30.). Postwendend stellte Ja-
kob Dirksen mit dem 3:1 den
alten Abstand wieder her (31.).
Im zweiten Durchgang
schraubten Mainka mit sei-
nem dritten Tor (57.) sowie Ce-
dric Hanser (61.), Jannis Hoff-
mann (73.) und Kilian Rickert
(86.) das Ergebnis in die Höhe.
aFC Isselhorst II - Aramäer
Gütersloh 3:0 (0:0). Die Issel-
horster feierten durch die Tore
von Maximilian Grützner (69.)
und Kastriot Jashari (73.,
90.+2) einen verdienten Heim-
sieg.
aSuryoye Verl - SV Avenwed-
de II 0:6 (0:4). „Bonewie“ ließ
schon in der ersten Halbzeit
keine Zweifel aufkommen und
führte durch Andrej Dreichel
(6.), Alexander Bauer (10.),
Finn Rösener (41.) und Sascha
Zumr (42.) mit 4:0. In der
Schlussphase des Spiels legten
erneut Zumr (81.) sowie Ale-
xander Hüdepohl (90.) zwei
weitere Tore nach.
aBW Gütersloh - Aramäer
Harsewinkel 2:4 (1:2). Hüseyin
Sarikaya glich das 0:1 der
Aramäer durch Michael Gök
(10.) zwar aus (32.). Matthäus
Saffo (40.) und Gabriel Aksoy
(46.) trafen aber für die Gäste
zum 1:3. Muhammad Soylu
verkürzte auf 2:3 (58.), ehe Ak-
soy mit dem 2:4 den Schluss-
punkt setzte (82.).
aHerzebrocker SV II - Ara-
mäer Rheda-Wiedenbrück 1:4
(1:1). Nach dem frühen 0:1 von
Marvin Ridder (3.) erzielte
Luis Kintrup den Ausgleich
(38.). Nach dem Seitenwechsel
zog der Tabellenführer durch
die Tore von Matei Büyükdag
(65.), Petrus Aygün (86.) und
Luis Antar (88.) davon.

Radsport

Favoritin Lydia Ventker kommt nicht weg
Gütersloh (man.) Im Frauen-

rennen des 1. Olfener Frühjahrs-
Cups war für Lydia Ventker, Rad-
rennfahrerin im RSV Gütersloh,
die Favoritenrolle eine schwere
Hypothek. „Ich weiß nicht, wie

oft mir die anderen nach meinen
Attacken ans Hinterrad gefahren
und dann aber nicht weitergefah-
ren sind“, ärgerte sich die RSVe-
rin, dass die Konkurrenz nicht
mitführte, um sich mit einer klei-

nen Gruppe abzusetzen.
In der Schlussrunde konnte

dann eine Fahrerin davonziehen,
weil die Konkurrenz nur auf eine
erneute Aktion von Ventker war-
tete. Im Massensprint des auf

Platz zwei liegenden Feldes wur-
de Ventker dann Zweite und da-
mit Dritte insgesamt. Bei den mit
den Frauen gestarteten Juniorin-
nen belegte die Gütersloherin
Lara Fuchs den zweiten Platz.

Verbandsliga 2
TV Werther - BW Ostenland II 3:5
1. BV Teut. Lippstadt - BC Herringen II 5:3
Warendorfer SU - Phönix Hövelhof III 7:1

1 TuS Friedrichsdorf II 13 13 0 0 82:22 26: 0
2 1. BV Teut. Lippstadt 13 7 2 4 52:52 16:10
3 BW Ostenland II 13 6 2 5 57:47 14:12
4 Eintracht Bielefeld 13 5 4 4 55:49 14:12
5 Warendorfer SU 13 5 2 6 52:52 12:14
6 Phönix Hövelhof III 13 4 1 8 43:61 9:17
7 TV Werther 13 2 4 7 39:65 8:18
8 BC Herringen II 13 1 3 9 36:68 5:21

Landesliga Nord 2 (010)
SF Sennestadt - Iserlohner TS 3:5
SV Brackwede - TuS Fiedrichsdorf 4 4:4
BC Lünen - Sendenhorst/Ahlen/Westbev. 1 2:6
BC Lünen - Letmather TV 5:3
Sendenhorst/Ahlen/Westbev. 1 - BC Herscheid 4:4

1 BC Herscheid 13 10 2 1 75:29 22: 4
2 Sendenh/Ahlen/Westb. 13 9 3 1 73:31 21: 5
3 BC Lünen 13 8 1 4 56:48 17: 9
4 SV Brackwede 13 6 4 3 61:43 16:10
5 TuS Fiedrichsdorf 4 13 4 2 7 52:52 10:16
6 Iserlohner TS 13 5 0 8 44:60 10:16
7 Letmather TV 13 1 3 9 32:72 5:21
8 SF Sennestadt 13 1 1 11 23:81 3:23

Bezirksliga Nord 2 (021)
1. BV Teut. Lippstadt II - SC Peckeloh 6:2
1. BV Teut. Lippstadt II - Victoria Clarholz 2:6
DJK Everswinkel - BC Herringen III 4:4

1 Victoria Clarholz 10 10 0 0 68:12 20: 0
2 1. BV Teut. Lippstadt II 12 8 2 2 63:33 18: 6
3 1. BV Teut. Lippstadt III 10 5 1 4 41:39 11: 9
4 BC Herringen III 11 4 2 5 35:53 10:12
5 SC Peckeloh 11 3 1 7 37:51 7:15
6 Sendenh/Ahl./Westbe. II 11 3 0 8 27:61 6:16
7 DJK Everswinkel 11 0 4 7 33:55 4:18

Landesliga, St. 8
Bünder TV - TV Salzkotten III 58:54
PB Baskets III - SV Brackwede 68:35
TSVE Bielefeld II - DJK Rheda 90:61
HLC Höxter - TV Löhne Bhf. 41:90
DJK Delbrück - Gütersloher TV 67:83

1 TV Löhne Bhf. 19 16 3 1476:1040 32
2 Gütersloher TV 19 15 4 1526:1162 30
3 Bad Oeynhsn. Baskets 16 14 2 1440: 938 28
4 DJK Rheda 19 11 8 1315:1352 22
5 TSVE Bielefeld II 18 10 8 1275:1168 20
6 PB Baskets III 18 9 9 1193:1236 18
7 TV Salzkotten III 18 9 9 1226:1203 18
8 DJK Delbrück 18 9 9 1195:1226 18
9 Detmolder TV 18 8 10 1288:1176 16

10 Bünder TV 19 5 14 976:1271 10
11 HLC Höxter 19 4 15 957:1416 8
12 SV Brackwede 19 0 19 862:1541 0

Bezirksliga 16
Bielefeld Bulldogs - TSVE Bielefeld III 56:54
TuS Lübbecke - TV Borgholzhausen 70:85
Gütersloher TV II - SV Brackwede II 86:50
SV 1860 Minden - TG Herford 51:65
Bad Oeynhausen Baskets II - Gütersloher TV III 72:54
FC Stukenbrock Wombats - SV Ubbedissen 53:49

1 TV Borgholzhausen 19 19 0 1496: 971 38
2 TuS Lübbecke 19 15 4 1478:1218 30
3 SV 1860 Minden 19 13 6 1422:1127 26
4 TG Herford 19 13 6 1355:1221 26
5 Bielefeld Bulldogs 19 12 7 1254:1171 24
6 Bad Oeynhsn. Bask. II 18 9 9 1185:1140 18
7 SV Ubbedissen 18 8 10 1036:1098 16
8 TSVE Bielefeld III 19 8 11 1221:1186 16
9  Stukenbrock Womb. 19 6 13 1033:1232 12

10 Gütersloher TV III 19 5 14 1087:1433 10
11 Gütersloher TV II 19 4 15 1084:1315 8
12 SV Brackwede II 19 1 18 914:1453 2

Jungen 19, Bezirksoberliga
ATSV Espelkamp - TV Langenberg II 8:2
TSVE Bielefeld - TSV Hahlen 2:8

1 TSV Hahlen 12 9 3 0 84:36 21: 3
2 TV Langenberg II 12 7 2 3 65:55 16: 8
3 ATSV Espelkamp 11 7 1 3 62:48 15: 7
4 CVJM Wehrendorf 11 3 5 3 54:56 11:11
5 TuS Wadersloh 11 3 2 6 50:60 8:14
6 TSVE Bielefeld 12 1 5 6 48:72 7:17
7 Rietberg-Neuenk. 11 0 2 9 37:73 2:20

Badminton

Tischtennis

Basketball

Frauen, Bezirksliga
VfL Schlangen - Gütersloher TV II 47:63
BC Leopoldshöhe - TV Salzkotten 48:46
SV 1860 Minden - TV Borgholzhausen 31:65

1 TV Salzkotten 12 11 1 611:370 22
2 Gütersloher TV II 12 10 2 592:412 20
3 BC Leopoldshöhe 12 10 2 704:447 20
4 Bielefeld Bulldogs 12 6 6 524:551 12
5 TV Borgholzhausen 13 6 7 596:561 12
6 SV 1860 Minden 13 3 10 424:706 6
7 VfL Schlangen 12 2 10 448:666 4
8 Gütersloher TV III 12 1 11 361:547 2

Mittwoch, 26. März 2025Lokalsport

Ein glückliches Händchen bewies Kaan Dülger vom Vorjahressieger
SC Wiedenbrück (m.) bei der Auslosung der Vorrunde des Strenge-
Cups 2025 – zur Freude von Sponsor Klaus Strenge (l.) und Jörg Man-
nefeld vom Kreis-Jugend-Ausschuss. Foto: privat

Auslosung Strenge-Cup

Kaan Dülger sorgt für
gleichstarke Gruppen

Wie in jedem Jahr ermitteln die
besten 16 Mannschaften der acht
Fünfergruppen nach der Vorrun-
den-Qualifikation in der Endrun-
de den Turniersieger. Die Plätze 3
bis 5 jeder Gruppe haben in der
Trostrunde indes genau soviel
Spaß. Nach vielen Jahren Erfah-
rung gab Hauptsponsor Klaus
Strenge den guten Rat: „Wer zwi-
schendurch zur Ruhe kommt und
schläft, gewinnt eher“.

Der gut gelaunte Tönsfeuer-
born konterte dies umgehend:
„Wer nicht zur Ruhe kommt, hat
später mehr zu erzählen“. Genau
diese übergeordnete Devise gab
der KJA-Chef den Anwesenden
auch als großen Wunsch für die
Mini-EM im Kreis Gütersloh mit:
„In allererster Linie soll euch das
Turnier ganz viel Spaß machen.
Wir wünschen euch deshalb jede
Menge Jux, gutes Wetter und viele
tolle Erinnerungen für die nächs-
ten 30 Jahre“.

1 Die Zusammensetzung der
Vorrunden-Gruppen gibt es

unter: www.strenge-cup.de

Gütersloh (jed). Die Jagd auf
den Titelverteidiger SC Wieden-
brück ist eröffnet: Ehe vom 27. bis
30. Juni der Anpfiff zum „38.
Strenge-Cup“ ertönt, wurden im
Haus des langjährigen Förderers
und Namensgebers im Beisein ei-
ner vielköpfigen Rasselbande am
Montagabend die acht Vorrun-
dengruppen ausgelost.

Als Glücksfee nahm Kaan Dül-
ger vom Vorjahresgewinner SC
Wiedenbrück auf dem Podium
Platz. Neben Gastgeber SV GW
Langenberg-Benteler ist der SC
Wiedenbrück der einzige Verein,
der mit zwei Mannschaften ins
Turniergeschehen eingreift.

Der Blick auf das nach knapp
zehn Minuten ausgeloste Tableau
stellte alle bestens zufrieden.
„Das ist wohl die ausgeglichenste
Konstellation, die wir in den ver-
gangenen Jahren hatten. Alle ha-
ben die Chance weiterzukom-
men“, freute sich KJA-Vorsitzen-
der Jürgen Tönsfeuerborn über
die glücklichen Hände des Nach-
wuchsspielers.

Trampolin: Deutsche Meisterschaften in Clarholz

Mila Kosiarska
krönt Heim-DM
mit dem Titel

ten Theresa Specht, Leni Bertling
und Sofia Vorberg (w09-10) reich-
te es trotz guter Leistungen bei
ihrer ersten Teilnahme noch nicht
für das Finale. In der Altersklasse
w11-12 belegte Emma Schöning
im Finale einen hervorragenden
fünften Rang. Große Freunde
auch bei Amelie Dreisewerd. Die
13-Jährige steigerte sich im Wett-
kampf, zeigte auch im Finale kei-
ne Nerven und belohnte sich mit
der Goldmedaille. Marie Fleisch-
hack belegte Rang sieben.

Mit Tira Knöner (w15-16) stand
am Ende eine weitere Victoria-
Akteurin ganz oben auf dem Po-
dest. Sie zeigte in allen Übungen
konstant gute Leistungen. Anna-
Lena Gild belegte Rang 14.

In der AK w17+ holte Nele
Quiel mit deutlichem Vorsprung
von 1,5 Wertungspunkten den Ti-
tel. Neben ihr reihte sich Inka
Knöner auf dem dritten Podest-
platz ein. Julian Baumann (m17+)
sicherte sich mit dem Finalsprung
Silber.

Ein deutschen Meistertitel und
sechs Medaillen beim Deutsch-
land-Cup sind für die Clarholzer
eine hervorragende Bilanz. „Wir
haben uns als Ausrichter und
sportlich super präsentiert“, wa-
ren die Trainerinnen und Organi-
satoren Melanie Kuschke und Ve-
rena Kuschke-Weiss, die auch
vom Deutschen-Turnerbund für
die reibungslose Durchführung
gelobt wurden, mehr als zufrie-
den mit dem rundum gelungenen
Wettkampfwochenende.

Herzebrock-Clarholz (gl).
Die Sporthalle der Clarholzer
Wilbrandschule stand am Wo-
chenende ganz im Zeichen des
Trampolinsports. Als Ausrichter
der Deutschen Meisterschaft im
Doppel-Mini-Trampolin und des
Deutschland-Cups zeigte die
Trampolinabteilung des TSV
Victoria Clarholz, dass sie große
Meisterschaften stemmen kann.

Mehr als 280 Aktive aus ganz
Deutschland zeigten dabei Spit-
zensport vor vollen Rängen. Bei
den am Samstag ausgetragenen
Deutschen Meisterschaften sorgte
Mila Kosiarska (Altersklasse
w13/14) vom Clarholzer Trampo-
linteam gleich für einen Pauken-
schlag. Als Außenseiterin zog die
14-Jährige als Dritte ins Finale
ein, steigerte dort ihre Übung
nochmal um 0,3 Wertungspunkte
und belohnte sich mit Platz eins.

Sie ist die zweite Turnerin der
Victoria, die auf dem Doppel-Mi-
ni-Trampolin einen Titel holt. Für
die zweite heimische Teilnehme-
rin Anni Topmöller reichte es
nicht zum Finaleinzug.

Bei den Männern (17+) patzte
der 25-malige Deutsche Meister
Daniel Schmidt (Bramfelder SV)
beim Finalsprung. Simon Dobler
(TG Biberach) nutzte seine Chan-
ce und gewann den Titel.

Am Sonntag stand der unter-
halb der DM angesiedelte
Deutschland-Cup im Mittel-
punkt. Hier nominierten die Clar-
holzer 18 Aktive. Für die Jüngs-

Überraschungssieg: Als Außenseiterin holte sich Mila Kosiarska vom
Ausrichter Victoria Clarholz bei der Heim-DM den Titel in ihrer Al-
tersklasse.  Foto: privat

SW Marienfeld

Bambinis starten
am 8. Mai

Marienfeld (gl). Die Jugend-
fußballabteilung von Schwarz-
Weiß Marienfeld erweitert ihr
Angebot mit einer weiteren
Bambini-Mannschaft. Am 8.
Mai startet das Training für
den Jahrgang 2021, das dann
regelmäßig donnerstags von
16.00 bis 16.45 Uhr auf der
Sportanlage Ruggebusch statt-
findet. Bereits das Team des
2020er-Jahrgangs erfreut sich
großer Beliebtheit. Nun bietet
der Verein auch den nächst-
jüngeren Minikickern die Mög-
lichkeit, erste Erfahrungen mit
dem Ball zu sammeln und Spaß
an der Bewegung zu finden.

Hinter der Mannschaft steht
ein erfahrenes Trainer- und
Betreuerteam, aus engagierten
Eltern und ehrenamtlichen Ju-
gendlichen. Verantwortlich für
Organisation und Leitung ist
Dario Mazreku, der bereits in
der Vergangenheit als Jugend-
trainer für SW Marienfeld ak-
tiv war.

„Nur wenige Vereine bieten
ein gezieltes Fußball-Training
bereits für diesen Jahrgang an.
Darauf sind wir besonders
stolz und freuen uns auf viele
neue Minikicker“, sagt Ju-
gendleiter Jörg Brüggemann.
SWM hat mittlerweile 23 Ju-
gendteams mit bis zu 400 Kin-
dern und Jugendlichen gemel-
det – Tendenz steigend.

2 Interessierte Mädchen
und Jungen können per

E-Mail unter fussball@sw-ma-
rienfeld.de angemeldet wer-
den. Weitere Infos und Trai-
ningszeiten unter www.sw-
marienfeld-fussball.de

Bambinis des Jahrgangs 2021
sind in Marienfeld willkom-
men. Foto: Will/SWM

Fußball-Kreisliga B, Gruppe 1

Später Siegtreffer: Germania braucht Geduld
Kreis Gütersloh (dali). Geduld

hat Germania Westerwiehe in der
Fußball-Kreisliga B, Gruppe 1,
aufbringen müssen. Der Tabel-
lenführer kam erst in der Schluss-
phase zum entscheidenden Tref-
fer. Die Verfolger feierten indes
Kantersiege. Im Tabellenkeller
verließ Viktoria Rietberg II durch
ein Unentschieden im Stadtderby
in Mastholte die Abstiegsplätze.
aRW Mastholte II - Viktoria
Rietberg II 1:1 (1:0). Im um-
kämpften Stadtderby, in dem die
Viktoria drei und die Mastholter
eine Gelb-Rote Karte kassierten,
brachte Maurice Roos die Gast-
geber in Führung (22.). In der
umkämpften Schlussphase ge-

lang Polis Öz der Ausgleichstref-
fer zum 1:1 (78.).
aRW St. Vit II - TuS Friedrichs-
dorf 0:5 (0:2). „Tippe“ ließ den
Almkickern keine Chance.
Gleich drei Mal war Jannis Göß-
ling erfolgreich (9., 11., 86.). Zwei
weitere Tore legte Bellal Parwez
Sultani kurz hintereinander nach
(78., 81.).
aGW Langenberg-Benteler II -
Aramäer Gütersloh II 0:3 (0:1).
Die frühe Führung von Noah Ga-
briel (9.) hatte lange Bestand, bis
Christopher Holt (74.) und Mirza
Halilagic (83.) erhöhten.
aFC Kaunitz III - Druffeler SG
2:2 (1:0). Christian Förster traf
zur 1:0-Pausenführung (37.). Di-

rekt nach dem Seitenwechsel
markierte Till Dreisewerd das 1:1
(46.), ehe wenig später Nick Dar-
ming das Spiel für die Druffeler
auf 1:2 drehte (53.). Trotzdem
entführten die Gäste nicht die
drei Punkte vom Furlbach: In der
Nachspielzeit sicherte Timon
Helfberend den Kaunitzern noch
einen Punkt (90.+3).
aDSC Gütersloh - FC Gütersloh
III 6:1 (3:0). Innerhalb von nur elf
Minuten bescherten Paul Venja-
kob (33.), Luca Sorci (36.) und
Alexander Beck (44.) dem DSC
eine 3:0-Pausenführung. In
Durchgang zwei verkürzte Marco
Weigel auf 3:1 (52.). Doch Benja-
min Aydin (68.), Sergen Mehmet

Avan (75.) und Anuar Al Hussein
(81.) schraubten das Ergebnis für
die Platzherren in die Höhe.
aGermania Westerwiehe - SW
Marienfeld 1:0 (0:0). Der Tabel-
lenführer tat sich lange Zeit
schwer. Erst Konstantin Klaas
erlöste die Germania (80.).
aBSC Rheda - TSG Harsewinkel
II 6:1 (4:0). Der BSC dominierte
den ersten Durchgang und führte
zur Pause dank Gabriel-Alexan-
dru Damian (16.), Valentin Con-
stantin (18., 37.) und Catalin-Ga-
briel Savin (29.) mit 4:0. Phillip
Schulz verkürzte für die TSG
(58.), doch erneut Constantin
(76.) und Damian (85.) bauten
den Vorsprung wieder aus.

B-Liga 2

Klare Siege für das
Duo an der Spitze

Kreis Gütersloh (dali). Mit
hohen Siegen ziehen die Ara-
mäer Rheda-Wiedenbrück und
Verfolger SV Avenwedde II in
der Fußball-Kreisliga B, Grup-
pe 2, weiter ihre Kreise. Neuer
Dritter sind die Aramäer Har-
sewinkel.
aSV Gütersloh - VfB Schloß
Holte II 4:7 (2:4). Erst brachten
Dario Cariglia (6.) und Nick
Sommerfeld (8.) die VfB-Re-
serve in Führung. Alexios
Nastas glich für die Dalke-
städter mit einem Doppelpack
aus (29., 37.). Doch noch vor
der Pause markierten Frances-
co Gebel (39.) und Elion Beris-
ha (41.) die Tore zum 2:4. Als
im zweiten Durchgang Nick
Sommerfeld (49.) und Caner
Kaya (67.) für die Gäste trafen,
schien das Spiel entschieden.
Doch Temursolet Hasiev (59.)
und Damian Ceynowa (72.)
brachten den SV wieder auf
4:6 heran. Erst das 4:7 von Ma-
lik Naimi (87.) brachte die
Entscheidung.
aGermania Westerwiehe II -
SW Marienfeld II 1:0 (1:0).
Schon früh gelang Thomas
Krieger der entscheidende
Treffer für die Germania (7.).
aVictoria Clarholz III - SCW
Liemke II 7:1 (3:1). Nach dem
Doppelschlag des Clarholzers
Jan-Philipp Mainka (14., 20.)
gelang Liemkes Sven Sudhöl-
ter der 2:1-Anschlusstreffer
(30.). Postwendend stellte Ja-
kob Dirksen mit dem 3:1 den
alten Abstand wieder her (31.).
Im zweiten Durchgang
schraubten Mainka mit sei-
nem dritten Tor (57.) sowie Ce-
dric Hanser (61.), Jannis Hoff-
mann (73.) und Kilian Rickert
(86.) das Ergebnis in die Höhe.
aFC Isselhorst II - Aramäer
Gütersloh 3:0 (0:0). Die Issel-
horster feierten durch die Tore
von Maximilian Grützner (69.)
und Kastriot Jashari (73.,
90.+2) einen verdienten Heim-
sieg.
aSuryoye Verl - SV Avenwed-
de II 0:6 (0:4). „Bonewie“ ließ
schon in der ersten Halbzeit
keine Zweifel aufkommen und
führte durch Andrej Dreichel
(6.), Alexander Bauer (10.),
Finn Rösener (41.) und Sascha
Zumr (42.) mit 4:0. In der
Schlussphase des Spiels legten
erneut Zumr (81.) sowie Ale-
xander Hüdepohl (90.) zwei
weitere Tore nach.
aBW Gütersloh - Aramäer
Harsewinkel 2:4 (1:2). Hüseyin
Sarikaya glich das 0:1 der
Aramäer durch Michael Gök
(10.) zwar aus (32.). Matthäus
Saffo (40.) und Gabriel Aksoy
(46.) trafen aber für die Gäste
zum 1:3. Muhammad Soylu
verkürzte auf 2:3 (58.), ehe Ak-
soy mit dem 2:4 den Schluss-
punkt setzte (82.).
aHerzebrocker SV II - Ara-
mäer Rheda-Wiedenbrück 1:4
(1:1). Nach dem frühen 0:1 von
Marvin Ridder (3.) erzielte
Luis Kintrup den Ausgleich
(38.). Nach dem Seitenwechsel
zog der Tabellenführer durch
die Tore von Matei Büyükdag
(65.), Petrus Aygün (86.) und
Luis Antar (88.) davon.

Radsport

Favoritin Lydia Ventker kommt nicht weg
Gütersloh (man.) Im Frauen-

rennen des 1. Olfener Frühjahrs-
Cups war für Lydia Ventker, Rad-
rennfahrerin im RSV Gütersloh,
die Favoritenrolle eine schwere
Hypothek. „Ich weiß nicht, wie

oft mir die anderen nach meinen
Attacken ans Hinterrad gefahren
und dann aber nicht weitergefah-
ren sind“, ärgerte sich die RSVe-
rin, dass die Konkurrenz nicht
mitführte, um sich mit einer klei-

nen Gruppe abzusetzen.
In der Schlussrunde konnte

dann eine Fahrerin davonziehen,
weil die Konkurrenz nur auf eine
erneute Aktion von Ventker war-
tete. Im Massensprint des auf

Platz zwei liegenden Feldes wur-
de Ventker dann Zweite und da-
mit Dritte insgesamt. Bei den mit
den Frauen gestarteten Juniorin-
nen belegte die Gütersloherin
Lara Fuchs den zweiten Platz.

Verbandsliga 2
TV Werther - BW Ostenland II 3:5
1. BV Teut. Lippstadt - BC Herringen II 5:3
Warendorfer SU - Phönix Hövelhof III 7:1

1 TuS Friedrichsdorf II 13 13 0 0 82:22 26: 0
2 1. BV Teut. Lippstadt 13 7 2 4 52:52 16:10
3 BW Ostenland II 13 6 2 5 57:47 14:12
4 Eintracht Bielefeld 13 5 4 4 55:49 14:12
5 Warendorfer SU 13 5 2 6 52:52 12:14
6 Phönix Hövelhof III 13 4 1 8 43:61 9:17
7 TV Werther 13 2 4 7 39:65 8:18
8 BC Herringen II 13 1 3 9 36:68 5:21

Landesliga Nord 2 (010)
SF Sennestadt - Iserlohner TS 3:5
SV Brackwede - TuS Fiedrichsdorf 4 4:4
BC Lünen - Sendenhorst/Ahlen/Westbev. 1 2:6
BC Lünen - Letmather TV 5:3
Sendenhorst/Ahlen/Westbev. 1 - BC Herscheid 4:4

1 BC Herscheid 13 10 2 1 75:29 22: 4
2 Sendenh/Ahlen/Westb. 13 9 3 1 73:31 21: 5
3 BC Lünen 13 8 1 4 56:48 17: 9
4 SV Brackwede 13 6 4 3 61:43 16:10
5 TuS Fiedrichsdorf 4 13 4 2 7 52:52 10:16
6 Iserlohner TS 13 5 0 8 44:60 10:16
7 Letmather TV 13 1 3 9 32:72 5:21
8 SF Sennestadt 13 1 1 11 23:81 3:23

Bezirksliga Nord 2 (021)
1. BV Teut. Lippstadt II - SC Peckeloh 6:2
1. BV Teut. Lippstadt II - Victoria Clarholz 2:6
DJK Everswinkel - BC Herringen III 4:4

1 Victoria Clarholz 10 10 0 0 68:12 20: 0
2 1. BV Teut. Lippstadt II 12 8 2 2 63:33 18: 6
3 1. BV Teut. Lippstadt III 10 5 1 4 41:39 11: 9
4 BC Herringen III 11 4 2 5 35:53 10:12
5 SC Peckeloh 11 3 1 7 37:51 7:15
6 Sendenh/Ahl./Westbe. II 11 3 0 8 27:61 6:16
7 DJK Everswinkel 11 0 4 7 33:55 4:18

Landesliga, St. 8
Bünder TV - TV Salzkotten III 58:54
PB Baskets III - SV Brackwede 68:35
TSVE Bielefeld II - DJK Rheda 90:61
HLC Höxter - TV Löhne Bhf. 41:90
DJK Delbrück - Gütersloher TV 67:83

1 TV Löhne Bhf. 19 16 3 1476:1040 32
2 Gütersloher TV 19 15 4 1526:1162 30
3 Bad Oeynhsn. Baskets 16 14 2 1440: 938 28
4 DJK Rheda 19 11 8 1315:1352 22
5 TSVE Bielefeld II 18 10 8 1275:1168 20
6 PB Baskets III 18 9 9 1193:1236 18
7 TV Salzkotten III 18 9 9 1226:1203 18
8 DJK Delbrück 18 9 9 1195:1226 18
9 Detmolder TV 18 8 10 1288:1176 16

10 Bünder TV 19 5 14 976:1271 10
11 HLC Höxter 19 4 15 957:1416 8
12 SV Brackwede 19 0 19 862:1541 0

Bezirksliga 16
Bielefeld Bulldogs - TSVE Bielefeld III 56:54
TuS Lübbecke - TV Borgholzhausen 70:85
Gütersloher TV II - SV Brackwede II 86:50
SV 1860 Minden - TG Herford 51:65
Bad Oeynhausen Baskets II - Gütersloher TV III 72:54
FC Stukenbrock Wombats - SV Ubbedissen 53:49

1 TV Borgholzhausen 19 19 0 1496: 971 38
2 TuS Lübbecke 19 15 4 1478:1218 30
3 SV 1860 Minden 19 13 6 1422:1127 26
4 TG Herford 19 13 6 1355:1221 26
5 Bielefeld Bulldogs 19 12 7 1254:1171 24
6 Bad Oeynhsn. Bask. II 18 9 9 1185:1140 18
7 SV Ubbedissen 18 8 10 1036:1098 16
8 TSVE Bielefeld III 19 8 11 1221:1186 16
9  Stukenbrock Womb. 19 6 13 1033:1232 12

10 Gütersloher TV III 19 5 14 1087:1433 10
11 Gütersloher TV II 19 4 15 1084:1315 8
12 SV Brackwede II 19 1 18 914:1453 2

Jungen 19, Bezirksoberliga
ATSV Espelkamp - TV Langenberg II 8:2
TSVE Bielefeld - TSV Hahlen 2:8

1 TSV Hahlen 12 9 3 0 84:36 21: 3
2 TV Langenberg II 12 7 2 3 65:55 16: 8
3 ATSV Espelkamp 11 7 1 3 62:48 15: 7
4 CVJM Wehrendorf 11 3 5 3 54:56 11:11
5 TuS Wadersloh 11 3 2 6 50:60 8:14
6 TSVE Bielefeld 12 1 5 6 48:72 7:17
7 Rietberg-Neuenk. 11 0 2 9 37:73 2:20

Badminton

Tischtennis

Basketball

Frauen, Bezirksliga
VfL Schlangen - Gütersloher TV II 47:63
BC Leopoldshöhe - TV Salzkotten 48:46
SV 1860 Minden - TV Borgholzhausen 31:65

1 TV Salzkotten 12 11 1 611:370 22
2 Gütersloher TV II 12 10 2 592:412 20
3 BC Leopoldshöhe 12 10 2 704:447 20
4 Bielefeld Bulldogs 12 6 6 524:551 12
5 TV Borgholzhausen 13 6 7 596:561 12
6 SV 1860 Minden 13 3 10 424:706 6
7 VfL Schlangen 12 2 10 448:666 4
8 Gütersloher TV III 12 1 11 361:547 2
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Ein glückliches Händchen bewies Kaan Dülger vom Vorjahressieger
SC Wiedenbrück (m.) bei der Auslosung der Vorrunde des Strenge-
Cups 2025 – zur Freude von Sponsor Klaus Strenge (l.) und Jörg Man-
nefeld vom Kreis-Jugend-Ausschuss. Foto: privat

Auslosung Strenge-Cup

Kaan Dülger sorgt für
gleichstarke Gruppen

Wie in jedem Jahr ermitteln die
besten 16 Mannschaften der acht
Fünfergruppen nach der Vorrun-
den-Qualifikation in der Endrun-
de den Turniersieger. Die Plätze 3
bis 5 jeder Gruppe haben in der
Trostrunde indes genau soviel
Spaß. Nach vielen Jahren Erfah-
rung gab Hauptsponsor Klaus
Strenge den guten Rat: „Wer zwi-
schendurch zur Ruhe kommt und
schläft, gewinnt eher“.

Der gut gelaunte Tönsfeuer-
born konterte dies umgehend:
„Wer nicht zur Ruhe kommt, hat
später mehr zu erzählen“. Genau
diese übergeordnete Devise gab
der KJA-Chef den Anwesenden
auch als großen Wunsch für die
Mini-EM im Kreis Gütersloh mit:
„In allererster Linie soll euch das
Turnier ganz viel Spaß machen.
Wir wünschen euch deshalb jede
Menge Jux, gutes Wetter und viele
tolle Erinnerungen für die nächs-
ten 30 Jahre“.

1 Die Zusammensetzung der
Vorrunden-Gruppen gibt es

unter: www.strenge-cup.de

Gütersloh (jed). Die Jagd auf
den Titelverteidiger SC Wieden-
brück ist eröffnet: Ehe vom 27. bis
30. Juni der Anpfiff zum „38.
Strenge-Cup“ ertönt, wurden im
Haus des langjährigen Förderers
und Namensgebers im Beisein ei-
ner vielköpfigen Rasselbande am
Montagabend die acht Vorrun-
dengruppen ausgelost.

Als Glücksfee nahm Kaan Dül-
ger vom Vorjahresgewinner SC
Wiedenbrück auf dem Podium
Platz. Neben Gastgeber SV GW
Langenberg-Benteler ist der SC
Wiedenbrück der einzige Verein,
der mit zwei Mannschaften ins
Turniergeschehen eingreift.

Der Blick auf das nach knapp
zehn Minuten ausgeloste Tableau
stellte alle bestens zufrieden.
„Das ist wohl die ausgeglichenste
Konstellation, die wir in den ver-
gangenen Jahren hatten. Alle ha-
ben die Chance weiterzukom-
men“, freute sich KJA-Vorsitzen-
der Jürgen Tönsfeuerborn über
die glücklichen Hände des Nach-
wuchsspielers.

Trampolin: Deutsche Meisterschaften in Clarholz

Mila Kosiarska
krönt Heim-DM
mit dem Titel

ten Theresa Specht, Leni Bertling
und Sofia Vorberg (w09-10) reich-
te es trotz guter Leistungen bei
ihrer ersten Teilnahme noch nicht
für das Finale. In der Altersklasse
w11-12 belegte Emma Schöning
im Finale einen hervorragenden
fünften Rang. Große Freunde
auch bei Amelie Dreisewerd. Die
13-Jährige steigerte sich im Wett-
kampf, zeigte auch im Finale kei-
ne Nerven und belohnte sich mit
der Goldmedaille. Marie Fleisch-
hack belegte Rang sieben.

Mit Tira Knöner (w15-16) stand
am Ende eine weitere Victoria-
Akteurin ganz oben auf dem Po-
dest. Sie zeigte in allen Übungen
konstant gute Leistungen. Anna-
Lena Gild belegte Rang 14.

In der AK w17+ holte Nele
Quiel mit deutlichem Vorsprung
von 1,5 Wertungspunkten den Ti-
tel. Neben ihr reihte sich Inka
Knöner auf dem dritten Podest-
platz ein. Julian Baumann (m17+)
sicherte sich mit dem Finalsprung
Silber.

Ein deutschen Meistertitel und
sechs Medaillen beim Deutsch-
land-Cup sind für die Clarholzer
eine hervorragende Bilanz. „Wir
haben uns als Ausrichter und
sportlich super präsentiert“, wa-
ren die Trainerinnen und Organi-
satoren Melanie Kuschke und Ve-
rena Kuschke-Weiss, die auch
vom Deutschen-Turnerbund für
die reibungslose Durchführung
gelobt wurden, mehr als zufrie-
den mit dem rundum gelungenen
Wettkampfwochenende.

Herzebrock-Clarholz (gl).
Die Sporthalle der Clarholzer
Wilbrandschule stand am Wo-
chenende ganz im Zeichen des
Trampolinsports. Als Ausrichter
der Deutschen Meisterschaft im
Doppel-Mini-Trampolin und des
Deutschland-Cups zeigte die
Trampolinabteilung des TSV
Victoria Clarholz, dass sie große
Meisterschaften stemmen kann.

Mehr als 280 Aktive aus ganz
Deutschland zeigten dabei Spit-
zensport vor vollen Rängen. Bei
den am Samstag ausgetragenen
Deutschen Meisterschaften sorgte
Mila Kosiarska (Altersklasse
w13/14) vom Clarholzer Trampo-
linteam gleich für einen Pauken-
schlag. Als Außenseiterin zog die
14-Jährige als Dritte ins Finale
ein, steigerte dort ihre Übung
nochmal um 0,3 Wertungspunkte
und belohnte sich mit Platz eins.

Sie ist die zweite Turnerin der
Victoria, die auf dem Doppel-Mi-
ni-Trampolin einen Titel holt. Für
die zweite heimische Teilnehme-
rin Anni Topmöller reichte es
nicht zum Finaleinzug.

Bei den Männern (17+) patzte
der 25-malige Deutsche Meister
Daniel Schmidt (Bramfelder SV)
beim Finalsprung. Simon Dobler
(TG Biberach) nutzte seine Chan-
ce und gewann den Titel.

Am Sonntag stand der unter-
halb der DM angesiedelte
Deutschland-Cup im Mittel-
punkt. Hier nominierten die Clar-
holzer 18 Aktive. Für die Jüngs-

Überraschungssieg: Als Außenseiterin holte sich Mila Kosiarska vom
Ausrichter Victoria Clarholz bei der Heim-DM den Titel in ihrer Al-
tersklasse.  Foto: privat

SW Marienfeld

Bambinis starten
am 8. Mai

Marienfeld (gl). Die Jugend-
fußballabteilung von Schwarz-
Weiß Marienfeld erweitert ihr
Angebot mit einer weiteren
Bambini-Mannschaft. Am 8.
Mai startet das Training für
den Jahrgang 2021, das dann
regelmäßig donnerstags von
16.00 bis 16.45 Uhr auf der
Sportanlage Ruggebusch statt-
findet. Bereits das Team des
2020er-Jahrgangs erfreut sich
großer Beliebtheit. Nun bietet
der Verein auch den nächst-
jüngeren Minikickern die Mög-
lichkeit, erste Erfahrungen mit
dem Ball zu sammeln und Spaß
an der Bewegung zu finden.

Hinter der Mannschaft steht
ein erfahrenes Trainer- und
Betreuerteam, aus engagierten
Eltern und ehrenamtlichen Ju-
gendlichen. Verantwortlich für
Organisation und Leitung ist
Dario Mazreku, der bereits in
der Vergangenheit als Jugend-
trainer für SW Marienfeld ak-
tiv war.

„Nur wenige Vereine bieten
ein gezieltes Fußball-Training
bereits für diesen Jahrgang an.
Darauf sind wir besonders
stolz und freuen uns auf viele
neue Minikicker“, sagt Ju-
gendleiter Jörg Brüggemann.
SWM hat mittlerweile 23 Ju-
gendteams mit bis zu 400 Kin-
dern und Jugendlichen gemel-
det – Tendenz steigend.

2 Interessierte Mädchen
und Jungen können per

E-Mail unter fussball@sw-ma-
rienfeld.de angemeldet wer-
den. Weitere Infos und Trai-
ningszeiten unter www.sw-
marienfeld-fussball.de

Bambinis des Jahrgangs 2021
sind in Marienfeld willkom-
men. Foto: Will/SWM

Fußball-Kreisliga B, Gruppe 1

Später Siegtreffer: Germania braucht Geduld
Kreis Gütersloh (dali). Geduld

hat Germania Westerwiehe in der
Fußball-Kreisliga B, Gruppe 1,
aufbringen müssen. Der Tabel-
lenführer kam erst in der Schluss-
phase zum entscheidenden Tref-
fer. Die Verfolger feierten indes
Kantersiege. Im Tabellenkeller
verließ Viktoria Rietberg II durch
ein Unentschieden im Stadtderby
in Mastholte die Abstiegsplätze.
aRW Mastholte II - Viktoria
Rietberg II 1:1 (1:0). Im um-
kämpften Stadtderby, in dem die
Viktoria drei und die Mastholter
eine Gelb-Rote Karte kassierten,
brachte Maurice Roos die Gast-
geber in Führung (22.). In der
umkämpften Schlussphase ge-

lang Polis Öz der Ausgleichstref-
fer zum 1:1 (78.).
aRW St. Vit II - TuS Friedrichs-
dorf 0:5 (0:2). „Tippe“ ließ den
Almkickern keine Chance.
Gleich drei Mal war Jannis Göß-
ling erfolgreich (9., 11., 86.). Zwei
weitere Tore legte Bellal Parwez
Sultani kurz hintereinander nach
(78., 81.).
aGW Langenberg-Benteler II -
Aramäer Gütersloh II 0:3 (0:1).
Die frühe Führung von Noah Ga-
briel (9.) hatte lange Bestand, bis
Christopher Holt (74.) und Mirza
Halilagic (83.) erhöhten.
aFC Kaunitz III - Druffeler SG
2:2 (1:0). Christian Förster traf
zur 1:0-Pausenführung (37.). Di-

rekt nach dem Seitenwechsel
markierte Till Dreisewerd das 1:1
(46.), ehe wenig später Nick Dar-
ming das Spiel für die Druffeler
auf 1:2 drehte (53.). Trotzdem
entführten die Gäste nicht die
drei Punkte vom Furlbach: In der
Nachspielzeit sicherte Timon
Helfberend den Kaunitzern noch
einen Punkt (90.+3).
aDSC Gütersloh - FC Gütersloh
III 6:1 (3:0). Innerhalb von nur elf
Minuten bescherten Paul Venja-
kob (33.), Luca Sorci (36.) und
Alexander Beck (44.) dem DSC
eine 3:0-Pausenführung. In
Durchgang zwei verkürzte Marco
Weigel auf 3:1 (52.). Doch Benja-
min Aydin (68.), Sergen Mehmet

Avan (75.) und Anuar Al Hussein
(81.) schraubten das Ergebnis für
die Platzherren in die Höhe.
aGermania Westerwiehe - SW
Marienfeld 1:0 (0:0). Der Tabel-
lenführer tat sich lange Zeit
schwer. Erst Konstantin Klaas
erlöste die Germania (80.).
aBSC Rheda - TSG Harsewinkel
II 6:1 (4:0). Der BSC dominierte
den ersten Durchgang und führte
zur Pause dank Gabriel-Alexan-
dru Damian (16.), Valentin Con-
stantin (18., 37.) und Catalin-Ga-
briel Savin (29.) mit 4:0. Phillip
Schulz verkürzte für die TSG
(58.), doch erneut Constantin
(76.) und Damian (85.) bauten
den Vorsprung wieder aus.

B-Liga 2

Klare Siege für das
Duo an der Spitze

Kreis Gütersloh (dali). Mit
hohen Siegen ziehen die Ara-
mäer Rheda-Wiedenbrück und
Verfolger SV Avenwedde II in
der Fußball-Kreisliga B, Grup-
pe 2, weiter ihre Kreise. Neuer
Dritter sind die Aramäer Har-
sewinkel.
aSV Gütersloh - VfB Schloß
Holte II 4:7 (2:4). Erst brachten
Dario Cariglia (6.) und Nick
Sommerfeld (8.) die VfB-Re-
serve in Führung. Alexios
Nastas glich für die Dalke-
städter mit einem Doppelpack
aus (29., 37.). Doch noch vor
der Pause markierten Frances-
co Gebel (39.) und Elion Beris-
ha (41.) die Tore zum 2:4. Als
im zweiten Durchgang Nick
Sommerfeld (49.) und Caner
Kaya (67.) für die Gäste trafen,
schien das Spiel entschieden.
Doch Temursolet Hasiev (59.)
und Damian Ceynowa (72.)
brachten den SV wieder auf
4:6 heran. Erst das 4:7 von Ma-
lik Naimi (87.) brachte die
Entscheidung.
aGermania Westerwiehe II -
SW Marienfeld II 1:0 (1:0).
Schon früh gelang Thomas
Krieger der entscheidende
Treffer für die Germania (7.).
aVictoria Clarholz III - SCW
Liemke II 7:1 (3:1). Nach dem
Doppelschlag des Clarholzers
Jan-Philipp Mainka (14., 20.)
gelang Liemkes Sven Sudhöl-
ter der 2:1-Anschlusstreffer
(30.). Postwendend stellte Ja-
kob Dirksen mit dem 3:1 den
alten Abstand wieder her (31.).
Im zweiten Durchgang
schraubten Mainka mit sei-
nem dritten Tor (57.) sowie Ce-
dric Hanser (61.), Jannis Hoff-
mann (73.) und Kilian Rickert
(86.) das Ergebnis in die Höhe.
aFC Isselhorst II - Aramäer
Gütersloh 3:0 (0:0). Die Issel-
horster feierten durch die Tore
von Maximilian Grützner (69.)
und Kastriot Jashari (73.,
90.+2) einen verdienten Heim-
sieg.
aSuryoye Verl - SV Avenwed-
de II 0:6 (0:4). „Bonewie“ ließ
schon in der ersten Halbzeit
keine Zweifel aufkommen und
führte durch Andrej Dreichel
(6.), Alexander Bauer (10.),
Finn Rösener (41.) und Sascha
Zumr (42.) mit 4:0. In der
Schlussphase des Spiels legten
erneut Zumr (81.) sowie Ale-
xander Hüdepohl (90.) zwei
weitere Tore nach.
aBW Gütersloh - Aramäer
Harsewinkel 2:4 (1:2). Hüseyin
Sarikaya glich das 0:1 der
Aramäer durch Michael Gök
(10.) zwar aus (32.). Matthäus
Saffo (40.) und Gabriel Aksoy
(46.) trafen aber für die Gäste
zum 1:3. Muhammad Soylu
verkürzte auf 2:3 (58.), ehe Ak-
soy mit dem 2:4 den Schluss-
punkt setzte (82.).
aHerzebrocker SV II - Ara-
mäer Rheda-Wiedenbrück 1:4
(1:1). Nach dem frühen 0:1 von
Marvin Ridder (3.) erzielte
Luis Kintrup den Ausgleich
(38.). Nach dem Seitenwechsel
zog der Tabellenführer durch
die Tore von Matei Büyükdag
(65.), Petrus Aygün (86.) und
Luis Antar (88.) davon.

Radsport

Favoritin Lydia Ventker kommt nicht weg
Gütersloh (man.) Im Frauen-

rennen des 1. Olfener Frühjahrs-
Cups war für Lydia Ventker, Rad-
rennfahrerin im RSV Gütersloh,
die Favoritenrolle eine schwere
Hypothek. „Ich weiß nicht, wie

oft mir die anderen nach meinen
Attacken ans Hinterrad gefahren
und dann aber nicht weitergefah-
ren sind“, ärgerte sich die RSVe-
rin, dass die Konkurrenz nicht
mitführte, um sich mit einer klei-

nen Gruppe abzusetzen.
In der Schlussrunde konnte

dann eine Fahrerin davonziehen,
weil die Konkurrenz nur auf eine
erneute Aktion von Ventker war-
tete. Im Massensprint des auf

Platz zwei liegenden Feldes wur-
de Ventker dann Zweite und da-
mit Dritte insgesamt. Bei den mit
den Frauen gestarteten Juniorin-
nen belegte die Gütersloherin
Lara Fuchs den zweiten Platz.

Verbandsliga 2
TV Werther - BW Ostenland II 3:5
1. BV Teut. Lippstadt - BC Herringen II 5:3
Warendorfer SU - Phönix Hövelhof III 7:1

1 TuS Friedrichsdorf II 13 13 0 0 82:22 26: 0
2 1. BV Teut. Lippstadt 13 7 2 4 52:52 16:10
3 BW Ostenland II 13 6 2 5 57:47 14:12
4 Eintracht Bielefeld 13 5 4 4 55:49 14:12
5 Warendorfer SU 13 5 2 6 52:52 12:14
6 Phönix Hövelhof III 13 4 1 8 43:61 9:17
7 TV Werther 13 2 4 7 39:65 8:18
8 BC Herringen II 13 1 3 9 36:68 5:21

Landesliga Nord 2 (010)
SF Sennestadt - Iserlohner TS 3:5
SV Brackwede - TuS Fiedrichsdorf 4 4:4
BC Lünen - Sendenhorst/Ahlen/Westbev. 1 2:6
BC Lünen - Letmather TV 5:3
Sendenhorst/Ahlen/Westbev. 1 - BC Herscheid 4:4

1 BC Herscheid 13 10 2 1 75:29 22: 4
2 Sendenh/Ahlen/Westb. 13 9 3 1 73:31 21: 5
3 BC Lünen 13 8 1 4 56:48 17: 9
4 SV Brackwede 13 6 4 3 61:43 16:10
5 TuS Fiedrichsdorf 4 13 4 2 7 52:52 10:16
6 Iserlohner TS 13 5 0 8 44:60 10:16
7 Letmather TV 13 1 3 9 32:72 5:21
8 SF Sennestadt 13 1 1 11 23:81 3:23

Bezirksliga Nord 2 (021)
1. BV Teut. Lippstadt II - SC Peckeloh 6:2
1. BV Teut. Lippstadt II - Victoria Clarholz 2:6
DJK Everswinkel - BC Herringen III 4:4

1 Victoria Clarholz 10 10 0 0 68:12 20: 0
2 1. BV Teut. Lippstadt II 12 8 2 2 63:33 18: 6
3 1. BV Teut. Lippstadt III 10 5 1 4 41:39 11: 9
4 BC Herringen III 11 4 2 5 35:53 10:12
5 SC Peckeloh 11 3 1 7 37:51 7:15
6 Sendenh/Ahl./Westbe. II 11 3 0 8 27:61 6:16
7 DJK Everswinkel 11 0 4 7 33:55 4:18

Landesliga, St. 8
Bünder TV - TV Salzkotten III 58:54
PB Baskets III - SV Brackwede 68:35
TSVE Bielefeld II - DJK Rheda 90:61
HLC Höxter - TV Löhne Bhf. 41:90
DJK Delbrück - Gütersloher TV 67:83

1 TV Löhne Bhf. 19 16 3 1476:1040 32
2 Gütersloher TV 19 15 4 1526:1162 30
3 Bad Oeynhsn. Baskets 16 14 2 1440: 938 28
4 DJK Rheda 19 11 8 1315:1352 22
5 TSVE Bielefeld II 18 10 8 1275:1168 20
6 PB Baskets III 18 9 9 1193:1236 18
7 TV Salzkotten III 18 9 9 1226:1203 18
8 DJK Delbrück 18 9 9 1195:1226 18
9 Detmolder TV 18 8 10 1288:1176 16

10 Bünder TV 19 5 14 976:1271 10
11 HLC Höxter 19 4 15 957:1416 8
12 SV Brackwede 19 0 19 862:1541 0

Bezirksliga 16
Bielefeld Bulldogs - TSVE Bielefeld III 56:54
TuS Lübbecke - TV Borgholzhausen 70:85
Gütersloher TV II - SV Brackwede II 86:50
SV 1860 Minden - TG Herford 51:65
Bad Oeynhausen Baskets II - Gütersloher TV III 72:54
FC Stukenbrock Wombats - SV Ubbedissen 53:49

1 TV Borgholzhausen 19 19 0 1496: 971 38
2 TuS Lübbecke 19 15 4 1478:1218 30
3 SV 1860 Minden 19 13 6 1422:1127 26
4 TG Herford 19 13 6 1355:1221 26
5 Bielefeld Bulldogs 19 12 7 1254:1171 24
6 Bad Oeynhsn. Bask. II 18 9 9 1185:1140 18
7 SV Ubbedissen 18 8 10 1036:1098 16
8 TSVE Bielefeld III 19 8 11 1221:1186 16
9  Stukenbrock Womb. 19 6 13 1033:1232 12

10 Gütersloher TV III 19 5 14 1087:1433 10
11 Gütersloher TV II 19 4 15 1084:1315 8
12 SV Brackwede II 19 1 18 914:1453 2

Jungen 19, Bezirksoberliga
ATSV Espelkamp - TV Langenberg II 8:2
TSVE Bielefeld - TSV Hahlen 2:8

1 TSV Hahlen 12 9 3 0 84:36 21: 3
2 TV Langenberg II 12 7 2 3 65:55 16: 8
3 ATSV Espelkamp 11 7 1 3 62:48 15: 7
4 CVJM Wehrendorf 11 3 5 3 54:56 11:11
5 TuS Wadersloh 11 3 2 6 50:60 8:14
6 TSVE Bielefeld 12 1 5 6 48:72 7:17
7 Rietberg-Neuenk. 11 0 2 9 37:73 2:20

Badminton

Tischtennis

Basketball

Frauen, Bezirksliga
VfL Schlangen - Gütersloher TV II 47:63
BC Leopoldshöhe - TV Salzkotten 48:46
SV 1860 Minden - TV Borgholzhausen 31:65

1 TV Salzkotten 12 11 1 611:370 22
2 Gütersloher TV II 12 10 2 592:412 20
3 BC Leopoldshöhe 12 10 2 704:447 20
4 Bielefeld Bulldogs 12 6 6 524:551 12
5 TV Borgholzhausen 13 6 7 596:561 12
6 SV 1860 Minden 13 3 10 424:706 6
7 VfL Schlangen 12 2 10 448:666 4
8 Gütersloher TV III 12 1 11 361:547 2
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Ein glückliches Händchen bewies Kaan Dülger vom Vorjahressieger
SC Wiedenbrück (m.) bei der Auslosung der Vorrunde des Strenge-
Cups 2025 – zur Freude von Sponsor Klaus Strenge (l.) und Jörg Man-
nefeld vom Kreis-Jugend-Ausschuss. Foto: privat

Auslosung Strenge-Cup

Kaan Dülger sorgt für
gleichstarke Gruppen

Wie in jedem Jahr ermitteln die
besten 16 Mannschaften der acht
Fünfergruppen nach der Vorrun-
den-Qualifikation in der Endrun-
de den Turniersieger. Die Plätze 3
bis 5 jeder Gruppe haben in der
Trostrunde indes genau soviel
Spaß. Nach vielen Jahren Erfah-
rung gab Hauptsponsor Klaus
Strenge den guten Rat: „Wer zwi-
schendurch zur Ruhe kommt und
schläft, gewinnt eher“.

Der gut gelaunte Tönsfeuer-
born konterte dies umgehend:
„Wer nicht zur Ruhe kommt, hat
später mehr zu erzählen“. Genau
diese übergeordnete Devise gab
der KJA-Chef den Anwesenden
auch als großen Wunsch für die
Mini-EM im Kreis Gütersloh mit:
„In allererster Linie soll euch das
Turnier ganz viel Spaß machen.
Wir wünschen euch deshalb jede
Menge Jux, gutes Wetter und viele
tolle Erinnerungen für die nächs-
ten 30 Jahre“.

1 Die Zusammensetzung der
Vorrunden-Gruppen gibt es

unter: www.strenge-cup.de

Gütersloh (jed). Die Jagd auf
den Titelverteidiger SC Wieden-
brück ist eröffnet: Ehe vom 27. bis
30. Juni der Anpfiff zum „38.
Strenge-Cup“ ertönt, wurden im
Haus des langjährigen Förderers
und Namensgebers im Beisein ei-
ner vielköpfigen Rasselbande am
Montagabend die acht Vorrun-
dengruppen ausgelost.

Als Glücksfee nahm Kaan Dül-
ger vom Vorjahresgewinner SC
Wiedenbrück auf dem Podium
Platz. Neben Gastgeber SV GW
Langenberg-Benteler ist der SC
Wiedenbrück der einzige Verein,
der mit zwei Mannschaften ins
Turniergeschehen eingreift.

Der Blick auf das nach knapp
zehn Minuten ausgeloste Tableau
stellte alle bestens zufrieden.
„Das ist wohl die ausgeglichenste
Konstellation, die wir in den ver-
gangenen Jahren hatten. Alle ha-
ben die Chance weiterzukom-
men“, freute sich KJA-Vorsitzen-
der Jürgen Tönsfeuerborn über
die glücklichen Hände des Nach-
wuchsspielers.

Trampolin: Deutsche Meisterschaften in Clarholz

Mila Kosiarska
krönt Heim-DM
mit dem Titel

ten Theresa Specht, Leni Bertling
und Sofia Vorberg (w09-10) reich-
te es trotz guter Leistungen bei
ihrer ersten Teilnahme noch nicht
für das Finale. In der Altersklasse
w11-12 belegte Emma Schöning
im Finale einen hervorragenden
fünften Rang. Große Freunde
auch bei Amelie Dreisewerd. Die
13-Jährige steigerte sich im Wett-
kampf, zeigte auch im Finale kei-
ne Nerven und belohnte sich mit
der Goldmedaille. Marie Fleisch-
hack belegte Rang sieben.

Mit Tira Knöner (w15-16) stand
am Ende eine weitere Victoria-
Akteurin ganz oben auf dem Po-
dest. Sie zeigte in allen Übungen
konstant gute Leistungen. Anna-
Lena Gild belegte Rang 14.

In der AK w17+ holte Nele
Quiel mit deutlichem Vorsprung
von 1,5 Wertungspunkten den Ti-
tel. Neben ihr reihte sich Inka
Knöner auf dem dritten Podest-
platz ein. Julian Baumann (m17+)
sicherte sich mit dem Finalsprung
Silber.

Ein deutschen Meistertitel und
sechs Medaillen beim Deutsch-
land-Cup sind für die Clarholzer
eine hervorragende Bilanz. „Wir
haben uns als Ausrichter und
sportlich super präsentiert“, wa-
ren die Trainerinnen und Organi-
satoren Melanie Kuschke und Ve-
rena Kuschke-Weiss, die auch
vom Deutschen-Turnerbund für
die reibungslose Durchführung
gelobt wurden, mehr als zufrie-
den mit dem rundum gelungenen
Wettkampfwochenende.

Herzebrock-Clarholz (gl).
Die Sporthalle der Clarholzer
Wilbrandschule stand am Wo-
chenende ganz im Zeichen des
Trampolinsports. Als Ausrichter
der Deutschen Meisterschaft im
Doppel-Mini-Trampolin und des
Deutschland-Cups zeigte die
Trampolinabteilung des TSV
Victoria Clarholz, dass sie große
Meisterschaften stemmen kann.

Mehr als 280 Aktive aus ganz
Deutschland zeigten dabei Spit-
zensport vor vollen Rängen. Bei
den am Samstag ausgetragenen
Deutschen Meisterschaften sorgte
Mila Kosiarska (Altersklasse
w13/14) vom Clarholzer Trampo-
linteam gleich für einen Pauken-
schlag. Als Außenseiterin zog die
14-Jährige als Dritte ins Finale
ein, steigerte dort ihre Übung
nochmal um 0,3 Wertungspunkte
und belohnte sich mit Platz eins.

Sie ist die zweite Turnerin der
Victoria, die auf dem Doppel-Mi-
ni-Trampolin einen Titel holt. Für
die zweite heimische Teilnehme-
rin Anni Topmöller reichte es
nicht zum Finaleinzug.

Bei den Männern (17+) patzte
der 25-malige Deutsche Meister
Daniel Schmidt (Bramfelder SV)
beim Finalsprung. Simon Dobler
(TG Biberach) nutzte seine Chan-
ce und gewann den Titel.

Am Sonntag stand der unter-
halb der DM angesiedelte
Deutschland-Cup im Mittel-
punkt. Hier nominierten die Clar-
holzer 18 Aktive. Für die Jüngs-

Überraschungssieg: Als Außenseiterin holte sich Mila Kosiarska vom
Ausrichter Victoria Clarholz bei der Heim-DM den Titel in ihrer Al-
tersklasse.  Foto: privat

SW Marienfeld

Bambinis starten
am 8. Mai

Marienfeld (gl). Die Jugend-
fußballabteilung von Schwarz-
Weiß Marienfeld erweitert ihr
Angebot mit einer weiteren
Bambini-Mannschaft. Am 8.
Mai startet das Training für
den Jahrgang 2021, das dann
regelmäßig donnerstags von
16.00 bis 16.45 Uhr auf der
Sportanlage Ruggebusch statt-
findet. Bereits das Team des
2020er-Jahrgangs erfreut sich
großer Beliebtheit. Nun bietet
der Verein auch den nächst-
jüngeren Minikickern die Mög-
lichkeit, erste Erfahrungen mit
dem Ball zu sammeln und Spaß
an der Bewegung zu finden.

Hinter der Mannschaft steht
ein erfahrenes Trainer- und
Betreuerteam, aus engagierten
Eltern und ehrenamtlichen Ju-
gendlichen. Verantwortlich für
Organisation und Leitung ist
Dario Mazreku, der bereits in
der Vergangenheit als Jugend-
trainer für SW Marienfeld ak-
tiv war.

„Nur wenige Vereine bieten
ein gezieltes Fußball-Training
bereits für diesen Jahrgang an.
Darauf sind wir besonders
stolz und freuen uns auf viele
neue Minikicker“, sagt Ju-
gendleiter Jörg Brüggemann.
SWM hat mittlerweile 23 Ju-
gendteams mit bis zu 400 Kin-
dern und Jugendlichen gemel-
det – Tendenz steigend.

2 Interessierte Mädchen
und Jungen können per

E-Mail unter fussball@sw-ma-
rienfeld.de angemeldet wer-
den. Weitere Infos und Trai-
ningszeiten unter www.sw-
marienfeld-fussball.de

Bambinis des Jahrgangs 2021
sind in Marienfeld willkom-
men. Foto: Will/SWM

Fußball-Kreisliga B, Gruppe 1

Später Siegtreffer: Germania braucht Geduld
Kreis Gütersloh (dali). Geduld

hat Germania Westerwiehe in der
Fußball-Kreisliga B, Gruppe 1,
aufbringen müssen. Der Tabel-
lenführer kam erst in der Schluss-
phase zum entscheidenden Tref-
fer. Die Verfolger feierten indes
Kantersiege. Im Tabellenkeller
verließ Viktoria Rietberg II durch
ein Unentschieden im Stadtderby
in Mastholte die Abstiegsplätze.
aRW Mastholte II - Viktoria
Rietberg II 1:1 (1:0). Im um-
kämpften Stadtderby, in dem die
Viktoria drei und die Mastholter
eine Gelb-Rote Karte kassierten,
brachte Maurice Roos die Gast-
geber in Führung (22.). In der
umkämpften Schlussphase ge-

lang Polis Öz der Ausgleichstref-
fer zum 1:1 (78.).
aRW St. Vit II - TuS Friedrichs-
dorf 0:5 (0:2). „Tippe“ ließ den
Almkickern keine Chance.
Gleich drei Mal war Jannis Göß-
ling erfolgreich (9., 11., 86.). Zwei
weitere Tore legte Bellal Parwez
Sultani kurz hintereinander nach
(78., 81.).
aGW Langenberg-Benteler II -
Aramäer Gütersloh II 0:3 (0:1).
Die frühe Führung von Noah Ga-
briel (9.) hatte lange Bestand, bis
Christopher Holt (74.) und Mirza
Halilagic (83.) erhöhten.
aFC Kaunitz III - Druffeler SG
2:2 (1:0). Christian Förster traf
zur 1:0-Pausenführung (37.). Di-

rekt nach dem Seitenwechsel
markierte Till Dreisewerd das 1:1
(46.), ehe wenig später Nick Dar-
ming das Spiel für die Druffeler
auf 1:2 drehte (53.). Trotzdem
entführten die Gäste nicht die
drei Punkte vom Furlbach: In der
Nachspielzeit sicherte Timon
Helfberend den Kaunitzern noch
einen Punkt (90.+3).
aDSC Gütersloh - FC Gütersloh
III 6:1 (3:0). Innerhalb von nur elf
Minuten bescherten Paul Venja-
kob (33.), Luca Sorci (36.) und
Alexander Beck (44.) dem DSC
eine 3:0-Pausenführung. In
Durchgang zwei verkürzte Marco
Weigel auf 3:1 (52.). Doch Benja-
min Aydin (68.), Sergen Mehmet

Avan (75.) und Anuar Al Hussein
(81.) schraubten das Ergebnis für
die Platzherren in die Höhe.
aGermania Westerwiehe - SW
Marienfeld 1:0 (0:0). Der Tabel-
lenführer tat sich lange Zeit
schwer. Erst Konstantin Klaas
erlöste die Germania (80.).
aBSC Rheda - TSG Harsewinkel
II 6:1 (4:0). Der BSC dominierte
den ersten Durchgang und führte
zur Pause dank Gabriel-Alexan-
dru Damian (16.), Valentin Con-
stantin (18., 37.) und Catalin-Ga-
briel Savin (29.) mit 4:0. Phillip
Schulz verkürzte für die TSG
(58.), doch erneut Constantin
(76.) und Damian (85.) bauten
den Vorsprung wieder aus.

B-Liga 2

Klare Siege für das
Duo an der Spitze

Kreis Gütersloh (dali). Mit
hohen Siegen ziehen die Ara-
mäer Rheda-Wiedenbrück und
Verfolger SV Avenwedde II in
der Fußball-Kreisliga B, Grup-
pe 2, weiter ihre Kreise. Neuer
Dritter sind die Aramäer Har-
sewinkel.
aSV Gütersloh - VfB Schloß
Holte II 4:7 (2:4). Erst brachten
Dario Cariglia (6.) und Nick
Sommerfeld (8.) die VfB-Re-
serve in Führung. Alexios
Nastas glich für die Dalke-
städter mit einem Doppelpack
aus (29., 37.). Doch noch vor
der Pause markierten Frances-
co Gebel (39.) und Elion Beris-
ha (41.) die Tore zum 2:4. Als
im zweiten Durchgang Nick
Sommerfeld (49.) und Caner
Kaya (67.) für die Gäste trafen,
schien das Spiel entschieden.
Doch Temursolet Hasiev (59.)
und Damian Ceynowa (72.)
brachten den SV wieder auf
4:6 heran. Erst das 4:7 von Ma-
lik Naimi (87.) brachte die
Entscheidung.
aGermania Westerwiehe II -
SW Marienfeld II 1:0 (1:0).
Schon früh gelang Thomas
Krieger der entscheidende
Treffer für die Germania (7.).
aVictoria Clarholz III - SCW
Liemke II 7:1 (3:1). Nach dem
Doppelschlag des Clarholzers
Jan-Philipp Mainka (14., 20.)
gelang Liemkes Sven Sudhöl-
ter der 2:1-Anschlusstreffer
(30.). Postwendend stellte Ja-
kob Dirksen mit dem 3:1 den
alten Abstand wieder her (31.).
Im zweiten Durchgang
schraubten Mainka mit sei-
nem dritten Tor (57.) sowie Ce-
dric Hanser (61.), Jannis Hoff-
mann (73.) und Kilian Rickert
(86.) das Ergebnis in die Höhe.
aFC Isselhorst II - Aramäer
Gütersloh 3:0 (0:0). Die Issel-
horster feierten durch die Tore
von Maximilian Grützner (69.)
und Kastriot Jashari (73.,
90.+2) einen verdienten Heim-
sieg.
aSuryoye Verl - SV Avenwed-
de II 0:6 (0:4). „Bonewie“ ließ
schon in der ersten Halbzeit
keine Zweifel aufkommen und
führte durch Andrej Dreichel
(6.), Alexander Bauer (10.),
Finn Rösener (41.) und Sascha
Zumr (42.) mit 4:0. In der
Schlussphase des Spiels legten
erneut Zumr (81.) sowie Ale-
xander Hüdepohl (90.) zwei
weitere Tore nach.
aBW Gütersloh - Aramäer
Harsewinkel 2:4 (1:2). Hüseyin
Sarikaya glich das 0:1 der
Aramäer durch Michael Gök
(10.) zwar aus (32.). Matthäus
Saffo (40.) und Gabriel Aksoy
(46.) trafen aber für die Gäste
zum 1:3. Muhammad Soylu
verkürzte auf 2:3 (58.), ehe Ak-
soy mit dem 2:4 den Schluss-
punkt setzte (82.).
aHerzebrocker SV II - Ara-
mäer Rheda-Wiedenbrück 1:4
(1:1). Nach dem frühen 0:1 von
Marvin Ridder (3.) erzielte
Luis Kintrup den Ausgleich
(38.). Nach dem Seitenwechsel
zog der Tabellenführer durch
die Tore von Matei Büyükdag
(65.), Petrus Aygün (86.) und
Luis Antar (88.) davon.

Radsport

Favoritin Lydia Ventker kommt nicht weg
Gütersloh (man.) Im Frauen-

rennen des 1. Olfener Frühjahrs-
Cups war für Lydia Ventker, Rad-
rennfahrerin im RSV Gütersloh,
die Favoritenrolle eine schwere
Hypothek. „Ich weiß nicht, wie

oft mir die anderen nach meinen
Attacken ans Hinterrad gefahren
und dann aber nicht weitergefah-
ren sind“, ärgerte sich die RSVe-
rin, dass die Konkurrenz nicht
mitführte, um sich mit einer klei-

nen Gruppe abzusetzen.
In der Schlussrunde konnte

dann eine Fahrerin davonziehen,
weil die Konkurrenz nur auf eine
erneute Aktion von Ventker war-
tete. Im Massensprint des auf

Platz zwei liegenden Feldes wur-
de Ventker dann Zweite und da-
mit Dritte insgesamt. Bei den mit
den Frauen gestarteten Juniorin-
nen belegte die Gütersloherin
Lara Fuchs den zweiten Platz.

Verbandsliga 2
TV Werther - BW Ostenland II 3:5
1. BV Teut. Lippstadt - BC Herringen II 5:3
Warendorfer SU - Phönix Hövelhof III 7:1

1 TuS Friedrichsdorf II 13 13 0 0 82:22 26: 0
2 1. BV Teut. Lippstadt 13 7 2 4 52:52 16:10
3 BW Ostenland II 13 6 2 5 57:47 14:12
4 Eintracht Bielefeld 13 5 4 4 55:49 14:12
5 Warendorfer SU 13 5 2 6 52:52 12:14
6 Phönix Hövelhof III 13 4 1 8 43:61 9:17
7 TV Werther 13 2 4 7 39:65 8:18
8 BC Herringen II 13 1 3 9 36:68 5:21

Landesliga Nord 2 (010)
SF Sennestadt - Iserlohner TS 3:5
SV Brackwede - TuS Fiedrichsdorf 4 4:4
BC Lünen - Sendenhorst/Ahlen/Westbev. 1 2:6
BC Lünen - Letmather TV 5:3
Sendenhorst/Ahlen/Westbev. 1 - BC Herscheid 4:4

1 BC Herscheid 13 10 2 1 75:29 22: 4
2 Sendenh/Ahlen/Westb. 13 9 3 1 73:31 21: 5
3 BC Lünen 13 8 1 4 56:48 17: 9
4 SV Brackwede 13 6 4 3 61:43 16:10
5 TuS Fiedrichsdorf 4 13 4 2 7 52:52 10:16
6 Iserlohner TS 13 5 0 8 44:60 10:16
7 Letmather TV 13 1 3 9 32:72 5:21
8 SF Sennestadt 13 1 1 11 23:81 3:23

Bezirksliga Nord 2 (021)
1. BV Teut. Lippstadt II - SC Peckeloh 6:2
1. BV Teut. Lippstadt II - Victoria Clarholz 2:6
DJK Everswinkel - BC Herringen III 4:4

1 Victoria Clarholz 10 10 0 0 68:12 20: 0
2 1. BV Teut. Lippstadt II 12 8 2 2 63:33 18: 6
3 1. BV Teut. Lippstadt III 10 5 1 4 41:39 11: 9
4 BC Herringen III 11 4 2 5 35:53 10:12
5 SC Peckeloh 11 3 1 7 37:51 7:15
6 Sendenh/Ahl./Westbe. II 11 3 0 8 27:61 6:16
7 DJK Everswinkel 11 0 4 7 33:55 4:18

Landesliga, St. 8
Bünder TV - TV Salzkotten III 58:54
PB Baskets III - SV Brackwede 68:35
TSVE Bielefeld II - DJK Rheda 90:61
HLC Höxter - TV Löhne Bhf. 41:90
DJK Delbrück - Gütersloher TV 67:83

1 TV Löhne Bhf. 19 16 3 1476:1040 32
2 Gütersloher TV 19 15 4 1526:1162 30
3 Bad Oeynhsn. Baskets 16 14 2 1440: 938 28
4 DJK Rheda 19 11 8 1315:1352 22
5 TSVE Bielefeld II 18 10 8 1275:1168 20
6 PB Baskets III 18 9 9 1193:1236 18
7 TV Salzkotten III 18 9 9 1226:1203 18
8 DJK Delbrück 18 9 9 1195:1226 18
9 Detmolder TV 18 8 10 1288:1176 16

10 Bünder TV 19 5 14 976:1271 10
11 HLC Höxter 19 4 15 957:1416 8
12 SV Brackwede 19 0 19 862:1541 0

Bezirksliga 16
Bielefeld Bulldogs - TSVE Bielefeld III 56:54
TuS Lübbecke - TV Borgholzhausen 70:85
Gütersloher TV II - SV Brackwede II 86:50
SV 1860 Minden - TG Herford 51:65
Bad Oeynhausen Baskets II - Gütersloher TV III 72:54
FC Stukenbrock Wombats - SV Ubbedissen 53:49

1 TV Borgholzhausen 19 19 0 1496: 971 38
2 TuS Lübbecke 19 15 4 1478:1218 30
3 SV 1860 Minden 19 13 6 1422:1127 26
4 TG Herford 19 13 6 1355:1221 26
5 Bielefeld Bulldogs 19 12 7 1254:1171 24
6 Bad Oeynhsn. Bask. II 18 9 9 1185:1140 18
7 SV Ubbedissen 18 8 10 1036:1098 16
8 TSVE Bielefeld III 19 8 11 1221:1186 16
9  Stukenbrock Womb. 19 6 13 1033:1232 12

10 Gütersloher TV III 19 5 14 1087:1433 10
11 Gütersloher TV II 19 4 15 1084:1315 8
12 SV Brackwede II 19 1 18 914:1453 2

Jungen 19, Bezirksoberliga
ATSV Espelkamp - TV Langenberg II 8:2
TSVE Bielefeld - TSV Hahlen 2:8

1 TSV Hahlen 12 9 3 0 84:36 21: 3
2 TV Langenberg II 12 7 2 3 65:55 16: 8
3 ATSV Espelkamp 11 7 1 3 62:48 15: 7
4 CVJM Wehrendorf 11 3 5 3 54:56 11:11
5 TuS Wadersloh 11 3 2 6 50:60 8:14
6 TSVE Bielefeld 12 1 5 6 48:72 7:17
7 Rietberg-Neuenk. 11 0 2 9 37:73 2:20

Badminton

Tischtennis

Basketball

Frauen, Bezirksliga
VfL Schlangen - Gütersloher TV II 47:63
BC Leopoldshöhe - TV Salzkotten 48:46
SV 1860 Minden - TV Borgholzhausen 31:65

1 TV Salzkotten 12 11 1 611:370 22
2 Gütersloher TV II 12 10 2 592:412 20
3 BC Leopoldshöhe 12 10 2 704:447 20
4 Bielefeld Bulldogs 12 6 6 524:551 12
5 TV Borgholzhausen 13 6 7 596:561 12
6 SV 1860 Minden 13 3 10 424:706 6
7 VfL Schlangen 12 2 10 448:666 4
8 Gütersloher TV III 12 1 11 361:547 2
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Ein glückliches Händchen bewies Kaan Dülger vom Vorjahressieger
SC Wiedenbrück (m.) bei der Auslosung der Vorrunde des Strenge-
Cups 2025 – zur Freude von Sponsor Klaus Strenge (l.) und Jörg Man-
nefeld vom Kreis-Jugend-Ausschuss. Foto: privat

Auslosung Strenge-Cup

Kaan Dülger sorgt für
gleichstarke Gruppen

Wie in jedem Jahr ermitteln die
besten 16 Mannschaften der acht
Fünfergruppen nach der Vorrun-
den-Qualifikation in der Endrun-
de den Turniersieger. Die Plätze 3
bis 5 jeder Gruppe haben in der
Trostrunde indes genau soviel
Spaß. Nach vielen Jahren Erfah-
rung gab Hauptsponsor Klaus
Strenge den guten Rat: „Wer zwi-
schendurch zur Ruhe kommt und
schläft, gewinnt eher“.

Der gut gelaunte Tönsfeuer-
born konterte dies umgehend:
„Wer nicht zur Ruhe kommt, hat
später mehr zu erzählen“. Genau
diese übergeordnete Devise gab
der KJA-Chef den Anwesenden
auch als großen Wunsch für die
Mini-EM im Kreis Gütersloh mit:
„In allererster Linie soll euch das
Turnier ganz viel Spaß machen.
Wir wünschen euch deshalb jede
Menge Jux, gutes Wetter und viele
tolle Erinnerungen für die nächs-
ten 30 Jahre“.

1 Die Zusammensetzung der
Vorrunden-Gruppen gibt es

unter: www.strenge-cup.de

Gütersloh (jed). Die Jagd auf
den Titelverteidiger SC Wieden-
brück ist eröffnet: Ehe vom 27. bis
30. Juni der Anpfiff zum „38.
Strenge-Cup“ ertönt, wurden im
Haus des langjährigen Förderers
und Namensgebers im Beisein ei-
ner vielköpfigen Rasselbande am
Montagabend die acht Vorrun-
dengruppen ausgelost.

Als Glücksfee nahm Kaan Dül-
ger vom Vorjahresgewinner SC
Wiedenbrück auf dem Podium
Platz. Neben Gastgeber SV GW
Langenberg-Benteler ist der SC
Wiedenbrück der einzige Verein,
der mit zwei Mannschaften ins
Turniergeschehen eingreift.

Der Blick auf das nach knapp
zehn Minuten ausgeloste Tableau
stellte alle bestens zufrieden.
„Das ist wohl die ausgeglichenste
Konstellation, die wir in den ver-
gangenen Jahren hatten. Alle ha-
ben die Chance weiterzukom-
men“, freute sich KJA-Vorsitzen-
der Jürgen Tönsfeuerborn über
die glücklichen Hände des Nach-
wuchsspielers.

Trampolin: Deutsche Meisterschaften in Clarholz

Mila Kosiarska
krönt Heim-DM
mit dem Titel

ten Theresa Specht, Leni Bertling
und Sofia Vorberg (w09-10) reich-
te es trotz guter Leistungen bei
ihrer ersten Teilnahme noch nicht
für das Finale. In der Altersklasse
w11-12 belegte Emma Schöning
im Finale einen hervorragenden
fünften Rang. Große Freunde
auch bei Amelie Dreisewerd. Die
13-Jährige steigerte sich im Wett-
kampf, zeigte auch im Finale kei-
ne Nerven und belohnte sich mit
der Goldmedaille. Marie Fleisch-
hack belegte Rang sieben.

Mit Tira Knöner (w15-16) stand
am Ende eine weitere Victoria-
Akteurin ganz oben auf dem Po-
dest. Sie zeigte in allen Übungen
konstant gute Leistungen. Anna-
Lena Gild belegte Rang 14.

In der AK w17+ holte Nele
Quiel mit deutlichem Vorsprung
von 1,5 Wertungspunkten den Ti-
tel. Neben ihr reihte sich Inka
Knöner auf dem dritten Podest-
platz ein. Julian Baumann (m17+)
sicherte sich mit dem Finalsprung
Silber.

Ein deutschen Meistertitel und
sechs Medaillen beim Deutsch-
land-Cup sind für die Clarholzer
eine hervorragende Bilanz. „Wir
haben uns als Ausrichter und
sportlich super präsentiert“, wa-
ren die Trainerinnen und Organi-
satoren Melanie Kuschke und Ve-
rena Kuschke-Weiss, die auch
vom Deutschen-Turnerbund für
die reibungslose Durchführung
gelobt wurden, mehr als zufrie-
den mit dem rundum gelungenen
Wettkampfwochenende.

Herzebrock-Clarholz (gl).
Die Sporthalle der Clarholzer
Wilbrandschule stand am Wo-
chenende ganz im Zeichen des
Trampolinsports. Als Ausrichter
der Deutschen Meisterschaft im
Doppel-Mini-Trampolin und des
Deutschland-Cups zeigte die
Trampolinabteilung des TSV
Victoria Clarholz, dass sie große
Meisterschaften stemmen kann.

Mehr als 280 Aktive aus ganz
Deutschland zeigten dabei Spit-
zensport vor vollen Rängen. Bei
den am Samstag ausgetragenen
Deutschen Meisterschaften sorgte
Mila Kosiarska (Altersklasse
w13/14) vom Clarholzer Trampo-
linteam gleich für einen Pauken-
schlag. Als Außenseiterin zog die
14-Jährige als Dritte ins Finale
ein, steigerte dort ihre Übung
nochmal um 0,3 Wertungspunkte
und belohnte sich mit Platz eins.

Sie ist die zweite Turnerin der
Victoria, die auf dem Doppel-Mi-
ni-Trampolin einen Titel holt. Für
die zweite heimische Teilnehme-
rin Anni Topmöller reichte es
nicht zum Finaleinzug.

Bei den Männern (17+) patzte
der 25-malige Deutsche Meister
Daniel Schmidt (Bramfelder SV)
beim Finalsprung. Simon Dobler
(TG Biberach) nutzte seine Chan-
ce und gewann den Titel.

Am Sonntag stand der unter-
halb der DM angesiedelte
Deutschland-Cup im Mittel-
punkt. Hier nominierten die Clar-
holzer 18 Aktive. Für die Jüngs-

Überraschungssieg: Als Außenseiterin holte sich Mila Kosiarska vom
Ausrichter Victoria Clarholz bei der Heim-DM den Titel in ihrer Al-
tersklasse.  Foto: privat

SW Marienfeld

Bambinis starten
am 8. Mai

Marienfeld (gl). Die Jugend-
fußballabteilung von Schwarz-
Weiß Marienfeld erweitert ihr
Angebot mit einer weiteren
Bambini-Mannschaft. Am 8.
Mai startet das Training für
den Jahrgang 2021, das dann
regelmäßig donnerstags von
16.00 bis 16.45 Uhr auf der
Sportanlage Ruggebusch statt-
findet. Bereits das Team des
2020er-Jahrgangs erfreut sich
großer Beliebtheit. Nun bietet
der Verein auch den nächst-
jüngeren Minikickern die Mög-
lichkeit, erste Erfahrungen mit
dem Ball zu sammeln und Spaß
an der Bewegung zu finden.

Hinter der Mannschaft steht
ein erfahrenes Trainer- und
Betreuerteam, aus engagierten
Eltern und ehrenamtlichen Ju-
gendlichen. Verantwortlich für
Organisation und Leitung ist
Dario Mazreku, der bereits in
der Vergangenheit als Jugend-
trainer für SW Marienfeld ak-
tiv war.

„Nur wenige Vereine bieten
ein gezieltes Fußball-Training
bereits für diesen Jahrgang an.
Darauf sind wir besonders
stolz und freuen uns auf viele
neue Minikicker“, sagt Ju-
gendleiter Jörg Brüggemann.
SWM hat mittlerweile 23 Ju-
gendteams mit bis zu 400 Kin-
dern und Jugendlichen gemel-
det – Tendenz steigend.

2 Interessierte Mädchen
und Jungen können per

E-Mail unter fussball@sw-ma-
rienfeld.de angemeldet wer-
den. Weitere Infos und Trai-
ningszeiten unter www.sw-
marienfeld-fussball.de

Bambinis des Jahrgangs 2021
sind in Marienfeld willkom-
men. Foto: Will/SWM

Fußball-Kreisliga B, Gruppe 1

Später Siegtreffer: Germania braucht Geduld
Kreis Gütersloh (dali). Geduld

hat Germania Westerwiehe in der
Fußball-Kreisliga B, Gruppe 1,
aufbringen müssen. Der Tabel-
lenführer kam erst in der Schluss-
phase zum entscheidenden Tref-
fer. Die Verfolger feierten indes
Kantersiege. Im Tabellenkeller
verließ Viktoria Rietberg II durch
ein Unentschieden im Stadtderby
in Mastholte die Abstiegsplätze.
aRW Mastholte II - Viktoria
Rietberg II 1:1 (1:0). Im um-
kämpften Stadtderby, in dem die
Viktoria drei und die Mastholter
eine Gelb-Rote Karte kassierten,
brachte Maurice Roos die Gast-
geber in Führung (22.). In der
umkämpften Schlussphase ge-

lang Polis Öz der Ausgleichstref-
fer zum 1:1 (78.).
aRW St. Vit II - TuS Friedrichs-
dorf 0:5 (0:2). „Tippe“ ließ den
Almkickern keine Chance.
Gleich drei Mal war Jannis Göß-
ling erfolgreich (9., 11., 86.). Zwei
weitere Tore legte Bellal Parwez
Sultani kurz hintereinander nach
(78., 81.).
aGW Langenberg-Benteler II -
Aramäer Gütersloh II 0:3 (0:1).
Die frühe Führung von Noah Ga-
briel (9.) hatte lange Bestand, bis
Christopher Holt (74.) und Mirza
Halilagic (83.) erhöhten.
aFC Kaunitz III - Druffeler SG
2:2 (1:0). Christian Förster traf
zur 1:0-Pausenführung (37.). Di-

rekt nach dem Seitenwechsel
markierte Till Dreisewerd das 1:1
(46.), ehe wenig später Nick Dar-
ming das Spiel für die Druffeler
auf 1:2 drehte (53.). Trotzdem
entführten die Gäste nicht die
drei Punkte vom Furlbach: In der
Nachspielzeit sicherte Timon
Helfberend den Kaunitzern noch
einen Punkt (90.+3).
aDSC Gütersloh - FC Gütersloh
III 6:1 (3:0). Innerhalb von nur elf
Minuten bescherten Paul Venja-
kob (33.), Luca Sorci (36.) und
Alexander Beck (44.) dem DSC
eine 3:0-Pausenführung. In
Durchgang zwei verkürzte Marco
Weigel auf 3:1 (52.). Doch Benja-
min Aydin (68.), Sergen Mehmet

Avan (75.) und Anuar Al Hussein
(81.) schraubten das Ergebnis für
die Platzherren in die Höhe.
aGermania Westerwiehe - SW
Marienfeld 1:0 (0:0). Der Tabel-
lenführer tat sich lange Zeit
schwer. Erst Konstantin Klaas
erlöste die Germania (80.).
aBSC Rheda - TSG Harsewinkel
II 6:1 (4:0). Der BSC dominierte
den ersten Durchgang und führte
zur Pause dank Gabriel-Alexan-
dru Damian (16.), Valentin Con-
stantin (18., 37.) und Catalin-Ga-
briel Savin (29.) mit 4:0. Phillip
Schulz verkürzte für die TSG
(58.), doch erneut Constantin
(76.) und Damian (85.) bauten
den Vorsprung wieder aus.

B-Liga 2

Klare Siege für das
Duo an der Spitze

Kreis Gütersloh (dali). Mit
hohen Siegen ziehen die Ara-
mäer Rheda-Wiedenbrück und
Verfolger SV Avenwedde II in
der Fußball-Kreisliga B, Grup-
pe 2, weiter ihre Kreise. Neuer
Dritter sind die Aramäer Har-
sewinkel.
aSV Gütersloh - VfB Schloß
Holte II 4:7 (2:4). Erst brachten
Dario Cariglia (6.) und Nick
Sommerfeld (8.) die VfB-Re-
serve in Führung. Alexios
Nastas glich für die Dalke-
städter mit einem Doppelpack
aus (29., 37.). Doch noch vor
der Pause markierten Frances-
co Gebel (39.) und Elion Beris-
ha (41.) die Tore zum 2:4. Als
im zweiten Durchgang Nick
Sommerfeld (49.) und Caner
Kaya (67.) für die Gäste trafen,
schien das Spiel entschieden.
Doch Temursolet Hasiev (59.)
und Damian Ceynowa (72.)
brachten den SV wieder auf
4:6 heran. Erst das 4:7 von Ma-
lik Naimi (87.) brachte die
Entscheidung.
aGermania Westerwiehe II -
SW Marienfeld II 1:0 (1:0).
Schon früh gelang Thomas
Krieger der entscheidende
Treffer für die Germania (7.).
aVictoria Clarholz III - SCW
Liemke II 7:1 (3:1). Nach dem
Doppelschlag des Clarholzers
Jan-Philipp Mainka (14., 20.)
gelang Liemkes Sven Sudhöl-
ter der 2:1-Anschlusstreffer
(30.). Postwendend stellte Ja-
kob Dirksen mit dem 3:1 den
alten Abstand wieder her (31.).
Im zweiten Durchgang
schraubten Mainka mit sei-
nem dritten Tor (57.) sowie Ce-
dric Hanser (61.), Jannis Hoff-
mann (73.) und Kilian Rickert
(86.) das Ergebnis in die Höhe.
aFC Isselhorst II - Aramäer
Gütersloh 3:0 (0:0). Die Issel-
horster feierten durch die Tore
von Maximilian Grützner (69.)
und Kastriot Jashari (73.,
90.+2) einen verdienten Heim-
sieg.
aSuryoye Verl - SV Avenwed-
de II 0:6 (0:4). „Bonewie“ ließ
schon in der ersten Halbzeit
keine Zweifel aufkommen und
führte durch Andrej Dreichel
(6.), Alexander Bauer (10.),
Finn Rösener (41.) und Sascha
Zumr (42.) mit 4:0. In der
Schlussphase des Spiels legten
erneut Zumr (81.) sowie Ale-
xander Hüdepohl (90.) zwei
weitere Tore nach.
aBW Gütersloh - Aramäer
Harsewinkel 2:4 (1:2). Hüseyin
Sarikaya glich das 0:1 der
Aramäer durch Michael Gök
(10.) zwar aus (32.). Matthäus
Saffo (40.) und Gabriel Aksoy
(46.) trafen aber für die Gäste
zum 1:3. Muhammad Soylu
verkürzte auf 2:3 (58.), ehe Ak-
soy mit dem 2:4 den Schluss-
punkt setzte (82.).
aHerzebrocker SV II - Ara-
mäer Rheda-Wiedenbrück 1:4
(1:1). Nach dem frühen 0:1 von
Marvin Ridder (3.) erzielte
Luis Kintrup den Ausgleich
(38.). Nach dem Seitenwechsel
zog der Tabellenführer durch
die Tore von Matei Büyükdag
(65.), Petrus Aygün (86.) und
Luis Antar (88.) davon.

Radsport

Favoritin Lydia Ventker kommt nicht weg
Gütersloh (man.) Im Frauen-

rennen des 1. Olfener Frühjahrs-
Cups war für Lydia Ventker, Rad-
rennfahrerin im RSV Gütersloh,
die Favoritenrolle eine schwere
Hypothek. „Ich weiß nicht, wie

oft mir die anderen nach meinen
Attacken ans Hinterrad gefahren
und dann aber nicht weitergefah-
ren sind“, ärgerte sich die RSVe-
rin, dass die Konkurrenz nicht
mitführte, um sich mit einer klei-

nen Gruppe abzusetzen.
In der Schlussrunde konnte

dann eine Fahrerin davonziehen,
weil die Konkurrenz nur auf eine
erneute Aktion von Ventker war-
tete. Im Massensprint des auf

Platz zwei liegenden Feldes wur-
de Ventker dann Zweite und da-
mit Dritte insgesamt. Bei den mit
den Frauen gestarteten Juniorin-
nen belegte die Gütersloherin
Lara Fuchs den zweiten Platz.

Verbandsliga 2
TV Werther - BW Ostenland II 3:5
1. BV Teut. Lippstadt - BC Herringen II 5:3
Warendorfer SU - Phönix Hövelhof III 7:1

1 TuS Friedrichsdorf II 13 13 0 0 82:22 26: 0
2 1. BV Teut. Lippstadt 13 7 2 4 52:52 16:10
3 BW Ostenland II 13 6 2 5 57:47 14:12
4 Eintracht Bielefeld 13 5 4 4 55:49 14:12
5 Warendorfer SU 13 5 2 6 52:52 12:14
6 Phönix Hövelhof III 13 4 1 8 43:61 9:17
7 TV Werther 13 2 4 7 39:65 8:18
8 BC Herringen II 13 1 3 9 36:68 5:21

Landesliga Nord 2 (010)
SF Sennestadt - Iserlohner TS 3:5
SV Brackwede - TuS Fiedrichsdorf 4 4:4
BC Lünen - Sendenhorst/Ahlen/Westbev. 1 2:6
BC Lünen - Letmather TV 5:3
Sendenhorst/Ahlen/Westbev. 1 - BC Herscheid 4:4

1 BC Herscheid 13 10 2 1 75:29 22: 4
2 Sendenh/Ahlen/Westb. 13 9 3 1 73:31 21: 5
3 BC Lünen 13 8 1 4 56:48 17: 9
4 SV Brackwede 13 6 4 3 61:43 16:10
5 TuS Fiedrichsdorf 4 13 4 2 7 52:52 10:16
6 Iserlohner TS 13 5 0 8 44:60 10:16
7 Letmather TV 13 1 3 9 32:72 5:21
8 SF Sennestadt 13 1 1 11 23:81 3:23

Bezirksliga Nord 2 (021)
1. BV Teut. Lippstadt II - SC Peckeloh 6:2
1. BV Teut. Lippstadt II - Victoria Clarholz 2:6
DJK Everswinkel - BC Herringen III 4:4

1 Victoria Clarholz 10 10 0 0 68:12 20: 0
2 1. BV Teut. Lippstadt II 12 8 2 2 63:33 18: 6
3 1. BV Teut. Lippstadt III 10 5 1 4 41:39 11: 9
4 BC Herringen III 11 4 2 5 35:53 10:12
5 SC Peckeloh 11 3 1 7 37:51 7:15
6 Sendenh/Ahl./Westbe. II 11 3 0 8 27:61 6:16
7 DJK Everswinkel 11 0 4 7 33:55 4:18

Landesliga, St. 8
Bünder TV - TV Salzkotten III 58:54
PB Baskets III - SV Brackwede 68:35
TSVE Bielefeld II - DJK Rheda 90:61
HLC Höxter - TV Löhne Bhf. 41:90
DJK Delbrück - Gütersloher TV 67:83

1 TV Löhne Bhf. 19 16 3 1476:1040 32
2 Gütersloher TV 19 15 4 1526:1162 30
3 Bad Oeynhsn. Baskets 16 14 2 1440: 938 28
4 DJK Rheda 19 11 8 1315:1352 22
5 TSVE Bielefeld II 18 10 8 1275:1168 20
6 PB Baskets III 18 9 9 1193:1236 18
7 TV Salzkotten III 18 9 9 1226:1203 18
8 DJK Delbrück 18 9 9 1195:1226 18
9 Detmolder TV 18 8 10 1288:1176 16

10 Bünder TV 19 5 14 976:1271 10
11 HLC Höxter 19 4 15 957:1416 8
12 SV Brackwede 19 0 19 862:1541 0

Bezirksliga 16
Bielefeld Bulldogs - TSVE Bielefeld III 56:54
TuS Lübbecke - TV Borgholzhausen 70:85
Gütersloher TV II - SV Brackwede II 86:50
SV 1860 Minden - TG Herford 51:65
Bad Oeynhausen Baskets II - Gütersloher TV III 72:54
FC Stukenbrock Wombats - SV Ubbedissen 53:49

1 TV Borgholzhausen 19 19 0 1496: 971 38
2 TuS Lübbecke 19 15 4 1478:1218 30
3 SV 1860 Minden 19 13 6 1422:1127 26
4 TG Herford 19 13 6 1355:1221 26
5 Bielefeld Bulldogs 19 12 7 1254:1171 24
6 Bad Oeynhsn. Bask. II 18 9 9 1185:1140 18
7 SV Ubbedissen 18 8 10 1036:1098 16
8 TSVE Bielefeld III 19 8 11 1221:1186 16
9  Stukenbrock Womb. 19 6 13 1033:1232 12

10 Gütersloher TV III 19 5 14 1087:1433 10
11 Gütersloher TV II 19 4 15 1084:1315 8
12 SV Brackwede II 19 1 18 914:1453 2

Jungen 19, Bezirksoberliga
ATSV Espelkamp - TV Langenberg II 8:2
TSVE Bielefeld - TSV Hahlen 2:8

1 TSV Hahlen 12 9 3 0 84:36 21: 3
2 TV Langenberg II 12 7 2 3 65:55 16: 8
3 ATSV Espelkamp 11 7 1 3 62:48 15: 7
4 CVJM Wehrendorf 11 3 5 3 54:56 11:11
5 TuS Wadersloh 11 3 2 6 50:60 8:14
6 TSVE Bielefeld 12 1 5 6 48:72 7:17
7 Rietberg-Neuenk. 11 0 2 9 37:73 2:20

Badminton

Tischtennis

Basketball

Frauen, Bezirksliga
VfL Schlangen - Gütersloher TV II 47:63
BC Leopoldshöhe - TV Salzkotten 48:46
SV 1860 Minden - TV Borgholzhausen 31:65

1 TV Salzkotten 12 11 1 611:370 22
2 Gütersloher TV II 12 10 2 592:412 20
3 BC Leopoldshöhe 12 10 2 704:447 20
4 Bielefeld Bulldogs 12 6 6 524:551 12
5 TV Borgholzhausen 13 6 7 596:561 12
6 SV 1860 Minden 13 3 10 424:706 6
7 VfL Schlangen 12 2 10 448:666 4
8 Gütersloher TV III 12 1 11 361:547 2
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Ein glückliches Händchen bewies Kaan Dülger vom Vorjahressieger
SC Wiedenbrück (m.) bei der Auslosung der Vorrunde des Strenge-
Cups 2025 – zur Freude von Sponsor Klaus Strenge (l.) und Jörg Man-
nefeld vom Kreis-Jugend-Ausschuss. Foto: privat

Auslosung Strenge-Cup

Kaan Dülger sorgt für
gleichstarke Gruppen

Wie in jedem Jahr ermitteln die
besten 16 Mannschaften der acht
Fünfergruppen nach der Vorrun-
den-Qualifikation in der Endrun-
de den Turniersieger. Die Plätze 3
bis 5 jeder Gruppe haben in der
Trostrunde indes genau soviel
Spaß. Nach vielen Jahren Erfah-
rung gab Hauptsponsor Klaus
Strenge den guten Rat: „Wer zwi-
schendurch zur Ruhe kommt und
schläft, gewinnt eher“.

Der gut gelaunte Tönsfeuer-
born konterte dies umgehend:
„Wer nicht zur Ruhe kommt, hat
später mehr zu erzählen“. Genau
diese übergeordnete Devise gab
der KJA-Chef den Anwesenden
auch als großen Wunsch für die
Mini-EM im Kreis Gütersloh mit:
„In allererster Linie soll euch das
Turnier ganz viel Spaß machen.
Wir wünschen euch deshalb jede
Menge Jux, gutes Wetter und viele
tolle Erinnerungen für die nächs-
ten 30 Jahre“.

1 Die Zusammensetzung der
Vorrunden-Gruppen gibt es

unter: www.strenge-cup.de

Gütersloh (jed). Die Jagd auf
den Titelverteidiger SC Wieden-
brück ist eröffnet: Ehe vom 27. bis
30. Juni der Anpfiff zum „38.
Strenge-Cup“ ertönt, wurden im
Haus des langjährigen Förderers
und Namensgebers im Beisein ei-
ner vielköpfigen Rasselbande am
Montagabend die acht Vorrun-
dengruppen ausgelost.

Als Glücksfee nahm Kaan Dül-
ger vom Vorjahresgewinner SC
Wiedenbrück auf dem Podium
Platz. Neben Gastgeber SV GW
Langenberg-Benteler ist der SC
Wiedenbrück der einzige Verein,
der mit zwei Mannschaften ins
Turniergeschehen eingreift.

Der Blick auf das nach knapp
zehn Minuten ausgeloste Tableau
stellte alle bestens zufrieden.
„Das ist wohl die ausgeglichenste
Konstellation, die wir in den ver-
gangenen Jahren hatten. Alle ha-
ben die Chance weiterzukom-
men“, freute sich KJA-Vorsitzen-
der Jürgen Tönsfeuerborn über
die glücklichen Hände des Nach-
wuchsspielers.

Trampolin: Deutsche Meisterschaften in Clarholz

Mila Kosiarska
krönt Heim-DM
mit dem Titel

ten Theresa Specht, Leni Bertling
und Sofia Vorberg (w09-10) reich-
te es trotz guter Leistungen bei
ihrer ersten Teilnahme noch nicht
für das Finale. In der Altersklasse
w11-12 belegte Emma Schöning
im Finale einen hervorragenden
fünften Rang. Große Freunde
auch bei Amelie Dreisewerd. Die
13-Jährige steigerte sich im Wett-
kampf, zeigte auch im Finale kei-
ne Nerven und belohnte sich mit
der Goldmedaille. Marie Fleisch-
hack belegte Rang sieben.

Mit Tira Knöner (w15-16) stand
am Ende eine weitere Victoria-
Akteurin ganz oben auf dem Po-
dest. Sie zeigte in allen Übungen
konstant gute Leistungen. Anna-
Lena Gild belegte Rang 14.

In der AK w17+ holte Nele
Quiel mit deutlichem Vorsprung
von 1,5 Wertungspunkten den Ti-
tel. Neben ihr reihte sich Inka
Knöner auf dem dritten Podest-
platz ein. Julian Baumann (m17+)
sicherte sich mit dem Finalsprung
Silber.

Ein deutschen Meistertitel und
sechs Medaillen beim Deutsch-
land-Cup sind für die Clarholzer
eine hervorragende Bilanz. „Wir
haben uns als Ausrichter und
sportlich super präsentiert“, wa-
ren die Trainerinnen und Organi-
satoren Melanie Kuschke und Ve-
rena Kuschke-Weiss, die auch
vom Deutschen-Turnerbund für
die reibungslose Durchführung
gelobt wurden, mehr als zufrie-
den mit dem rundum gelungenen
Wettkampfwochenende.

Herzebrock-Clarholz (gl).
Die Sporthalle der Clarholzer
Wilbrandschule stand am Wo-
chenende ganz im Zeichen des
Trampolinsports. Als Ausrichter
der Deutschen Meisterschaft im
Doppel-Mini-Trampolin und des
Deutschland-Cups zeigte die
Trampolinabteilung des TSV
Victoria Clarholz, dass sie große
Meisterschaften stemmen kann.

Mehr als 280 Aktive aus ganz
Deutschland zeigten dabei Spit-
zensport vor vollen Rängen. Bei
den am Samstag ausgetragenen
Deutschen Meisterschaften sorgte
Mila Kosiarska (Altersklasse
w13/14) vom Clarholzer Trampo-
linteam gleich für einen Pauken-
schlag. Als Außenseiterin zog die
14-Jährige als Dritte ins Finale
ein, steigerte dort ihre Übung
nochmal um 0,3 Wertungspunkte
und belohnte sich mit Platz eins.

Sie ist die zweite Turnerin der
Victoria, die auf dem Doppel-Mi-
ni-Trampolin einen Titel holt. Für
die zweite heimische Teilnehme-
rin Anni Topmöller reichte es
nicht zum Finaleinzug.

Bei den Männern (17+) patzte
der 25-malige Deutsche Meister
Daniel Schmidt (Bramfelder SV)
beim Finalsprung. Simon Dobler
(TG Biberach) nutzte seine Chan-
ce und gewann den Titel.

Am Sonntag stand der unter-
halb der DM angesiedelte
Deutschland-Cup im Mittel-
punkt. Hier nominierten die Clar-
holzer 18 Aktive. Für die Jüngs-

Überraschungssieg: Als Außenseiterin holte sich Mila Kosiarska vom
Ausrichter Victoria Clarholz bei der Heim-DM den Titel in ihrer Al-
tersklasse.  Foto: privat

SW Marienfeld

Bambinis starten
am 8. Mai

Marienfeld (gl). Die Jugend-
fußballabteilung von Schwarz-
Weiß Marienfeld erweitert ihr
Angebot mit einer weiteren
Bambini-Mannschaft. Am 8.
Mai startet das Training für
den Jahrgang 2021, das dann
regelmäßig donnerstags von
16.00 bis 16.45 Uhr auf der
Sportanlage Ruggebusch statt-
findet. Bereits das Team des
2020er-Jahrgangs erfreut sich
großer Beliebtheit. Nun bietet
der Verein auch den nächst-
jüngeren Minikickern die Mög-
lichkeit, erste Erfahrungen mit
dem Ball zu sammeln und Spaß
an der Bewegung zu finden.

Hinter der Mannschaft steht
ein erfahrenes Trainer- und
Betreuerteam, aus engagierten
Eltern und ehrenamtlichen Ju-
gendlichen. Verantwortlich für
Organisation und Leitung ist
Dario Mazreku, der bereits in
der Vergangenheit als Jugend-
trainer für SW Marienfeld ak-
tiv war.

„Nur wenige Vereine bieten
ein gezieltes Fußball-Training
bereits für diesen Jahrgang an.
Darauf sind wir besonders
stolz und freuen uns auf viele
neue Minikicker“, sagt Ju-
gendleiter Jörg Brüggemann.
SWM hat mittlerweile 23 Ju-
gendteams mit bis zu 400 Kin-
dern und Jugendlichen gemel-
det – Tendenz steigend.

2 Interessierte Mädchen
und Jungen können per

E-Mail unter fussball@sw-ma-
rienfeld.de angemeldet wer-
den. Weitere Infos und Trai-
ningszeiten unter www.sw-
marienfeld-fussball.de

Bambinis des Jahrgangs 2021
sind in Marienfeld willkom-
men. Foto: Will/SWM

Fußball-Kreisliga B, Gruppe 1

Später Siegtreffer: Germania braucht Geduld
Kreis Gütersloh (dali). Geduld

hat Germania Westerwiehe in der
Fußball-Kreisliga B, Gruppe 1,
aufbringen müssen. Der Tabel-
lenführer kam erst in der Schluss-
phase zum entscheidenden Tref-
fer. Die Verfolger feierten indes
Kantersiege. Im Tabellenkeller
verließ Viktoria Rietberg II durch
ein Unentschieden im Stadtderby
in Mastholte die Abstiegsplätze.
aRW Mastholte II - Viktoria
Rietberg II 1:1 (1:0). Im um-
kämpften Stadtderby, in dem die
Viktoria drei und die Mastholter
eine Gelb-Rote Karte kassierten,
brachte Maurice Roos die Gast-
geber in Führung (22.). In der
umkämpften Schlussphase ge-

lang Polis Öz der Ausgleichstref-
fer zum 1:1 (78.).
aRW St. Vit II - TuS Friedrichs-
dorf 0:5 (0:2). „Tippe“ ließ den
Almkickern keine Chance.
Gleich drei Mal war Jannis Göß-
ling erfolgreich (9., 11., 86.). Zwei
weitere Tore legte Bellal Parwez
Sultani kurz hintereinander nach
(78., 81.).
aGW Langenberg-Benteler II -
Aramäer Gütersloh II 0:3 (0:1).
Die frühe Führung von Noah Ga-
briel (9.) hatte lange Bestand, bis
Christopher Holt (74.) und Mirza
Halilagic (83.) erhöhten.
aFC Kaunitz III - Druffeler SG
2:2 (1:0). Christian Förster traf
zur 1:0-Pausenführung (37.). Di-

rekt nach dem Seitenwechsel
markierte Till Dreisewerd das 1:1
(46.), ehe wenig später Nick Dar-
ming das Spiel für die Druffeler
auf 1:2 drehte (53.). Trotzdem
entführten die Gäste nicht die
drei Punkte vom Furlbach: In der
Nachspielzeit sicherte Timon
Helfberend den Kaunitzern noch
einen Punkt (90.+3).
aDSC Gütersloh - FC Gütersloh
III 6:1 (3:0). Innerhalb von nur elf
Minuten bescherten Paul Venja-
kob (33.), Luca Sorci (36.) und
Alexander Beck (44.) dem DSC
eine 3:0-Pausenführung. In
Durchgang zwei verkürzte Marco
Weigel auf 3:1 (52.). Doch Benja-
min Aydin (68.), Sergen Mehmet

Avan (75.) und Anuar Al Hussein
(81.) schraubten das Ergebnis für
die Platzherren in die Höhe.
aGermania Westerwiehe - SW
Marienfeld 1:0 (0:0). Der Tabel-
lenführer tat sich lange Zeit
schwer. Erst Konstantin Klaas
erlöste die Germania (80.).
aBSC Rheda - TSG Harsewinkel
II 6:1 (4:0). Der BSC dominierte
den ersten Durchgang und führte
zur Pause dank Gabriel-Alexan-
dru Damian (16.), Valentin Con-
stantin (18., 37.) und Catalin-Ga-
briel Savin (29.) mit 4:0. Phillip
Schulz verkürzte für die TSG
(58.), doch erneut Constantin
(76.) und Damian (85.) bauten
den Vorsprung wieder aus.

B-Liga 2

Klare Siege für das
Duo an der Spitze

Kreis Gütersloh (dali). Mit
hohen Siegen ziehen die Ara-
mäer Rheda-Wiedenbrück und
Verfolger SV Avenwedde II in
der Fußball-Kreisliga B, Grup-
pe 2, weiter ihre Kreise. Neuer
Dritter sind die Aramäer Har-
sewinkel.
aSV Gütersloh - VfB Schloß
Holte II 4:7 (2:4). Erst brachten
Dario Cariglia (6.) und Nick
Sommerfeld (8.) die VfB-Re-
serve in Führung. Alexios
Nastas glich für die Dalke-
städter mit einem Doppelpack
aus (29., 37.). Doch noch vor
der Pause markierten Frances-
co Gebel (39.) und Elion Beris-
ha (41.) die Tore zum 2:4. Als
im zweiten Durchgang Nick
Sommerfeld (49.) und Caner
Kaya (67.) für die Gäste trafen,
schien das Spiel entschieden.
Doch Temursolet Hasiev (59.)
und Damian Ceynowa (72.)
brachten den SV wieder auf
4:6 heran. Erst das 4:7 von Ma-
lik Naimi (87.) brachte die
Entscheidung.
aGermania Westerwiehe II -
SW Marienfeld II 1:0 (1:0).
Schon früh gelang Thomas
Krieger der entscheidende
Treffer für die Germania (7.).
aVictoria Clarholz III - SCW
Liemke II 7:1 (3:1). Nach dem
Doppelschlag des Clarholzers
Jan-Philipp Mainka (14., 20.)
gelang Liemkes Sven Sudhöl-
ter der 2:1-Anschlusstreffer
(30.). Postwendend stellte Ja-
kob Dirksen mit dem 3:1 den
alten Abstand wieder her (31.).
Im zweiten Durchgang
schraubten Mainka mit sei-
nem dritten Tor (57.) sowie Ce-
dric Hanser (61.), Jannis Hoff-
mann (73.) und Kilian Rickert
(86.) das Ergebnis in die Höhe.
aFC Isselhorst II - Aramäer
Gütersloh 3:0 (0:0). Die Issel-
horster feierten durch die Tore
von Maximilian Grützner (69.)
und Kastriot Jashari (73.,
90.+2) einen verdienten Heim-
sieg.
aSuryoye Verl - SV Avenwed-
de II 0:6 (0:4). „Bonewie“ ließ
schon in der ersten Halbzeit
keine Zweifel aufkommen und
führte durch Andrej Dreichel
(6.), Alexander Bauer (10.),
Finn Rösener (41.) und Sascha
Zumr (42.) mit 4:0. In der
Schlussphase des Spiels legten
erneut Zumr (81.) sowie Ale-
xander Hüdepohl (90.) zwei
weitere Tore nach.
aBW Gütersloh - Aramäer
Harsewinkel 2:4 (1:2). Hüseyin
Sarikaya glich das 0:1 der
Aramäer durch Michael Gök
(10.) zwar aus (32.). Matthäus
Saffo (40.) und Gabriel Aksoy
(46.) trafen aber für die Gäste
zum 1:3. Muhammad Soylu
verkürzte auf 2:3 (58.), ehe Ak-
soy mit dem 2:4 den Schluss-
punkt setzte (82.).
aHerzebrocker SV II - Ara-
mäer Rheda-Wiedenbrück 1:4
(1:1). Nach dem frühen 0:1 von
Marvin Ridder (3.) erzielte
Luis Kintrup den Ausgleich
(38.). Nach dem Seitenwechsel
zog der Tabellenführer durch
die Tore von Matei Büyükdag
(65.), Petrus Aygün (86.) und
Luis Antar (88.) davon.

Radsport

Favoritin Lydia Ventker kommt nicht weg
Gütersloh (man.) Im Frauen-

rennen des 1. Olfener Frühjahrs-
Cups war für Lydia Ventker, Rad-
rennfahrerin im RSV Gütersloh,
die Favoritenrolle eine schwere
Hypothek. „Ich weiß nicht, wie

oft mir die anderen nach meinen
Attacken ans Hinterrad gefahren
und dann aber nicht weitergefah-
ren sind“, ärgerte sich die RSVe-
rin, dass die Konkurrenz nicht
mitführte, um sich mit einer klei-

nen Gruppe abzusetzen.
In der Schlussrunde konnte

dann eine Fahrerin davonziehen,
weil die Konkurrenz nur auf eine
erneute Aktion von Ventker war-
tete. Im Massensprint des auf

Platz zwei liegenden Feldes wur-
de Ventker dann Zweite und da-
mit Dritte insgesamt. Bei den mit
den Frauen gestarteten Juniorin-
nen belegte die Gütersloherin
Lara Fuchs den zweiten Platz.

Verbandsliga 2
TV Werther - BW Ostenland II 3:5
1. BV Teut. Lippstadt - BC Herringen II 5:3
Warendorfer SU - Phönix Hövelhof III 7:1

1 TuS Friedrichsdorf II 13 13 0 0 82:22 26: 0
2 1. BV Teut. Lippstadt 13 7 2 4 52:52 16:10
3 BW Ostenland II 13 6 2 5 57:47 14:12
4 Eintracht Bielefeld 13 5 4 4 55:49 14:12
5 Warendorfer SU 13 5 2 6 52:52 12:14
6 Phönix Hövelhof III 13 4 1 8 43:61 9:17
7 TV Werther 13 2 4 7 39:65 8:18
8 BC Herringen II 13 1 3 9 36:68 5:21

Landesliga Nord 2 (010)
SF Sennestadt - Iserlohner TS 3:5
SV Brackwede - TuS Fiedrichsdorf 4 4:4
BC Lünen - Sendenhorst/Ahlen/Westbev. 1 2:6
BC Lünen - Letmather TV 5:3
Sendenhorst/Ahlen/Westbev. 1 - BC Herscheid 4:4

1 BC Herscheid 13 10 2 1 75:29 22: 4
2 Sendenh/Ahlen/Westb. 13 9 3 1 73:31 21: 5
3 BC Lünen 13 8 1 4 56:48 17: 9
4 SV Brackwede 13 6 4 3 61:43 16:10
5 TuS Fiedrichsdorf 4 13 4 2 7 52:52 10:16
6 Iserlohner TS 13 5 0 8 44:60 10:16
7 Letmather TV 13 1 3 9 32:72 5:21
8 SF Sennestadt 13 1 1 11 23:81 3:23

Bezirksliga Nord 2 (021)
1. BV Teut. Lippstadt II - SC Peckeloh 6:2
1. BV Teut. Lippstadt II - Victoria Clarholz 2:6
DJK Everswinkel - BC Herringen III 4:4

1 Victoria Clarholz 10 10 0 0 68:12 20: 0
2 1. BV Teut. Lippstadt II 12 8 2 2 63:33 18: 6
3 1. BV Teut. Lippstadt III 10 5 1 4 41:39 11: 9
4 BC Herringen III 11 4 2 5 35:53 10:12
5 SC Peckeloh 11 3 1 7 37:51 7:15
6 Sendenh/Ahl./Westbe. II 11 3 0 8 27:61 6:16
7 DJK Everswinkel 11 0 4 7 33:55 4:18

Landesliga, St. 8
Bünder TV - TV Salzkotten III 58:54
PB Baskets III - SV Brackwede 68:35
TSVE Bielefeld II - DJK Rheda 90:61
HLC Höxter - TV Löhne Bhf. 41:90
DJK Delbrück - Gütersloher TV 67:83

1 TV Löhne Bhf. 19 16 3 1476:1040 32
2 Gütersloher TV 19 15 4 1526:1162 30
3 Bad Oeynhsn. Baskets 16 14 2 1440: 938 28
4 DJK Rheda 19 11 8 1315:1352 22
5 TSVE Bielefeld II 18 10 8 1275:1168 20
6 PB Baskets III 18 9 9 1193:1236 18
7 TV Salzkotten III 18 9 9 1226:1203 18
8 DJK Delbrück 18 9 9 1195:1226 18
9 Detmolder TV 18 8 10 1288:1176 16

10 Bünder TV 19 5 14 976:1271 10
11 HLC Höxter 19 4 15 957:1416 8
12 SV Brackwede 19 0 19 862:1541 0

Bezirksliga 16
Bielefeld Bulldogs - TSVE Bielefeld III 56:54
TuS Lübbecke - TV Borgholzhausen 70:85
Gütersloher TV II - SV Brackwede II 86:50
SV 1860 Minden - TG Herford 51:65
Bad Oeynhausen Baskets II - Gütersloher TV III 72:54
FC Stukenbrock Wombats - SV Ubbedissen 53:49

1 TV Borgholzhausen 19 19 0 1496: 971 38
2 TuS Lübbecke 19 15 4 1478:1218 30
3 SV 1860 Minden 19 13 6 1422:1127 26
4 TG Herford 19 13 6 1355:1221 26
5 Bielefeld Bulldogs 19 12 7 1254:1171 24
6 Bad Oeynhsn. Bask. II 18 9 9 1185:1140 18
7 SV Ubbedissen 18 8 10 1036:1098 16
8 TSVE Bielefeld III 19 8 11 1221:1186 16
9  Stukenbrock Womb. 19 6 13 1033:1232 12

10 Gütersloher TV III 19 5 14 1087:1433 10
11 Gütersloher TV II 19 4 15 1084:1315 8
12 SV Brackwede II 19 1 18 914:1453 2

Jungen 19, Bezirksoberliga
ATSV Espelkamp - TV Langenberg II 8:2
TSVE Bielefeld - TSV Hahlen 2:8

1 TSV Hahlen 12 9 3 0 84:36 21: 3
2 TV Langenberg II 12 7 2 3 65:55 16: 8
3 ATSV Espelkamp 11 7 1 3 62:48 15: 7
4 CVJM Wehrendorf 11 3 5 3 54:56 11:11
5 TuS Wadersloh 11 3 2 6 50:60 8:14
6 TSVE Bielefeld 12 1 5 6 48:72 7:17
7 Rietberg-Neuenk. 11 0 2 9 37:73 2:20

Badminton

Tischtennis

Basketball

Frauen, Bezirksliga
VfL Schlangen - Gütersloher TV II 47:63
BC Leopoldshöhe - TV Salzkotten 48:46
SV 1860 Minden - TV Borgholzhausen 31:65

1 TV Salzkotten 12 11 1 611:370 22
2 Gütersloher TV II 12 10 2 592:412 20
3 BC Leopoldshöhe 12 10 2 704:447 20
4 Bielefeld Bulldogs 12 6 6 524:551 12
5 TV Borgholzhausen 13 6 7 596:561 12
6 SV 1860 Minden 13 3 10 424:706 6
7 VfL Schlangen 12 2 10 448:666 4
8 Gütersloher TV III 12 1 11 361:547 2
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Auslosung Strenge-Cup

Kaan Dülger sorgt für
gleichstarke Gruppen

Wie in jedem Jahr ermitteln die
besten 16 Mannschaften der acht
Fünfergruppen nach der Vorrun-
den-Qualifikation in der Endrun-
de den Turniersieger. Die Plätze 3
bis 5 jeder Gruppe haben in der
Trostrunde indes genau soviel
Spaß. Nach vielen Jahren Erfah-
rung gab Hauptsponsor Klaus
Strenge den guten Rat: „Wer zwi-
schendurch zur Ruhe kommt und
schläft, gewinnt eher“.

Der gut gelaunte Tönsfeuer-
born konterte dies umgehend:
„Wer nicht zur Ruhe kommt, hat
später mehr zu erzählen“. Genau
diese übergeordnete Devise gab
der KJA-Chef den Anwesenden
auch als großen Wunsch für die
Mini-EM im Kreis Gütersloh mit:
„In allererster Linie soll euch das
Turnier ganz viel Spaß machen.
Wir wünschen euch deshalb jede
Menge Jux, gutes Wetter und viele
tolle Erinnerungen für die nächs-
ten 30 Jahre“.

1 Die Zusammensetzung der
Vorrunden-Gruppen gibt es

unter: www.strenge-cup.de

Gütersloh (jed). Die Jagd auf
den Titelverteidiger SC Wieden-
brück ist eröffnet: Ehe vom 27. bis
30. Juni der Anpfiff zum „38.
Strenge-Cup“ ertönt, wurden im
Haus des langjährigen Förderers
und Namensgebers im Beisein ei-
ner vielköpfigen Rasselbande am
Montagabend die acht Vorrun-
dengruppen ausgelost.

Als Glücksfee nahm Kaan Dül-
ger vom Vorjahresgewinner SC
Wiedenbrück auf dem Podium
Platz. Neben Gastgeber SV GW
Langenberg-Benteler ist der SC
Wiedenbrück der einzige Verein,
der mit zwei Mannschaften ins
Turniergeschehen eingreift.

Der Blick auf das nach knapp
zehn Minuten ausgeloste Tableau
stellte alle bestens zufrieden.
„Das ist wohl die ausgeglichenste
Konstellation, die wir in den ver-
gangenen Jahren hatten. Alle ha-
ben die Chance weiterzukom-
men“, freute sich KJA-Vorsitzen-
der Jürgen Tönsfeuerborn über
die glücklichen Hände des Nach-
wuchsspielers.

Trampolin: Deutsche Meisterschaften in Clarholz

Mila Kosiarska
krönt Heim-DM
mit dem Titel

ten Theresa Specht, Leni Bertling
und Sofia Vorberg (w09-10) reich-
te es trotz guter Leistungen bei
ihrer ersten Teilnahme noch nicht
für das Finale. In der Altersklasse
w11-12 belegte Emma Schöning
im Finale einen hervorragenden
fünften Rang. Große Freunde
auch bei Amelie Dreisewerd. Die
13-Jährige steigerte sich im Wett-
kampf, zeigte auch im Finale kei-
ne Nerven und belohnte sich mit
der Goldmedaille. Marie Fleisch-
hack belegte Rang sieben.

Mit Tira Knöner (w15-16) stand
am Ende eine weitere Victoria-
Akteurin ganz oben auf dem Po-
dest. Sie zeigte in allen Übungen
konstant gute Leistungen. Anna-
Lena Gild belegte Rang 14.

In der AK w17+ holte Nele
Quiel mit deutlichem Vorsprung
von 1,5 Wertungspunkten den Ti-
tel. Neben ihr reihte sich Inka
Knöner auf dem dritten Podest-
platz ein. Julian Baumann (m17+)
sicherte sich mit dem Finalsprung
Silber.

Ein deutschen Meistertitel und
sechs Medaillen beim Deutsch-
land-Cup sind für die Clarholzer
eine hervorragende Bilanz. „Wir
haben uns als Ausrichter und
sportlich super präsentiert“, wa-
ren die Trainerinnen und Organi-
satoren Melanie Kuschke und Ve-
rena Kuschke-Weiss, die auch
vom Deutschen-Turnerbund für
die reibungslose Durchführung
gelobt wurden, mehr als zufrie-
den mit dem rundum gelungenen
Wettkampfwochenende.

Herzebrock-Clarholz (gl).
Die Sporthalle der Clarholzer
Wilbrandschule stand am Wo-
chenende ganz im Zeichen des
Trampolinsports. Als Ausrichter
der Deutschen Meisterschaft im
Doppel-Mini-Trampolin und des
Deutschland-Cups zeigte die
Trampolinabteilung des TSV
Victoria Clarholz, dass sie große
Meisterschaften stemmen kann.

Mehr als 280 Aktive aus ganz
Deutschland zeigten dabei Spit-
zensport vor vollen Rängen. Bei
den am Samstag ausgetragenen
Deutschen Meisterschaften sorgte
Mila Kosiarska (Altersklasse
w13/14) vom Clarholzer Trampo-
linteam gleich für einen Pauken-
schlag. Als Außenseiterin zog die
14-Jährige als Dritte ins Finale
ein, steigerte dort ihre Übung
nochmal um 0,3 Wertungspunkte
und belohnte sich mit Platz eins.

Sie ist die zweite Turnerin der
Victoria, die auf dem Doppel-Mi-
ni-Trampolin einen Titel holt. Für
die zweite heimische Teilnehme-
rin Anni Topmöller reichte es
nicht zum Finaleinzug.

Bei den Männern (17+) patzte
der 25-malige Deutsche Meister
Daniel Schmidt (Bramfelder SV)
beim Finalsprung. Simon Dobler
(TG Biberach) nutzte seine Chan-
ce und gewann den Titel.

Am Sonntag stand der unter-
halb der DM angesiedelte
Deutschland-Cup im Mittel-
punkt. Hier nominierten die Clar-
holzer 18 Aktive. Für die Jüngs-

Überraschungssieg: Als Außenseiterin holte sich Mila Kosiarska vom
Ausrichter Victoria Clarholz bei der Heim-DM den Titel in ihrer Al-
tersklasse.  Foto: privat

SW Marienfeld

Bambinis starten
am 8. Mai

Marienfeld (gl). Die Jugend-
fußballabteilung von Schwarz-
Weiß Marienfeld erweitert ihr
Angebot mit einer weiteren
Bambini-Mannschaft. Am 8.
Mai startet das Training für
den Jahrgang 2021, das dann
regelmäßig donnerstags von
16.00 bis 16.45 Uhr auf der
Sportanlage Ruggebusch statt-
findet. Bereits das Team des
2020er-Jahrgangs erfreut sich
großer Beliebtheit. Nun bietet
der Verein auch den nächst-
jüngeren Minikickern die Mög-
lichkeit, erste Erfahrungen mit
dem Ball zu sammeln und Spaß
an der Bewegung zu finden.

Hinter der Mannschaft steht
ein erfahrenes Trainer- und
Betreuerteam, aus engagierten
Eltern und ehrenamtlichen Ju-
gendlichen. Verantwortlich für
Organisation und Leitung ist
Dario Mazreku, der bereits in
der Vergangenheit als Jugend-
trainer für SW Marienfeld ak-
tiv war.

„Nur wenige Vereine bieten
ein gezieltes Fußball-Training
bereits für diesen Jahrgang an.
Darauf sind wir besonders
stolz und freuen uns auf viele
neue Minikicker“, sagt Ju-
gendleiter Jörg Brüggemann.
SWM hat mittlerweile 23 Ju-
gendteams mit bis zu 400 Kin-
dern und Jugendlichen gemel-
det – Tendenz steigend.

2 Interessierte Mädchen
und Jungen können per

E-Mail unter fussball@sw-ma-
rienfeld.de angemeldet wer-
den. Weitere Infos und Trai-
ningszeiten unter www.sw-
marienfeld-fussball.de

Bambinis des Jahrgangs 2021
sind in Marienfeld willkom-
men. Foto: Will/SWM

Fußball-Kreisliga B, Gruppe 1

Später Siegtreffer: Germania braucht Geduld
Kreis Gütersloh (dali). Geduld

hat Germania Westerwiehe in der
Fußball-Kreisliga B, Gruppe 1,
aufbringen müssen. Der Tabel-
lenführer kam erst in der Schluss-
phase zum entscheidenden Tref-
fer. Die Verfolger feierten indes
Kantersiege. Im Tabellenkeller
verließ Viktoria Rietberg II durch
ein Unentschieden im Stadtderby
in Mastholte die Abstiegsplätze.
aRW Mastholte II - Viktoria
Rietberg II 1:1 (1:0). Im um-
kämpften Stadtderby, in dem die
Viktoria drei und die Mastholter
eine Gelb-Rote Karte kassierten,
brachte Maurice Roos die Gast-
geber in Führung (22.). In der
umkämpften Schlussphase ge-

lang Polis Öz der Ausgleichstref-
fer zum 1:1 (78.).
aRW St. Vit II - TuS Friedrichs-
dorf 0:5 (0:2). „Tippe“ ließ den
Almkickern keine Chance.
Gleich drei Mal war Jannis Göß-
ling erfolgreich (9., 11., 86.). Zwei
weitere Tore legte Bellal Parwez
Sultani kurz hintereinander nach
(78., 81.).
aGW Langenberg-Benteler II -
Aramäer Gütersloh II 0:3 (0:1).
Die frühe Führung von Noah Ga-
briel (9.) hatte lange Bestand, bis
Christopher Holt (74.) und Mirza
Halilagic (83.) erhöhten.
aFC Kaunitz III - Druffeler SG
2:2 (1:0). Christian Förster traf
zur 1:0-Pausenführung (37.). Di-

rekt nach dem Seitenwechsel
markierte Till Dreisewerd das 1:1
(46.), ehe wenig später Nick Dar-
ming das Spiel für die Druffeler
auf 1:2 drehte (53.). Trotzdem
entführten die Gäste nicht die
drei Punkte vom Furlbach: In der
Nachspielzeit sicherte Timon
Helfberend den Kaunitzern noch
einen Punkt (90.+3).
aDSC Gütersloh - FC Gütersloh
III 6:1 (3:0). Innerhalb von nur elf
Minuten bescherten Paul Venja-
kob (33.), Luca Sorci (36.) und
Alexander Beck (44.) dem DSC
eine 3:0-Pausenführung. In
Durchgang zwei verkürzte Marco
Weigel auf 3:1 (52.). Doch Benja-
min Aydin (68.), Sergen Mehmet

Avan (75.) und Anuar Al Hussein
(81.) schraubten das Ergebnis für
die Platzherren in die Höhe.
aGermania Westerwiehe - SW
Marienfeld 1:0 (0:0). Der Tabel-
lenführer tat sich lange Zeit
schwer. Erst Konstantin Klaas
erlöste die Germania (80.).
aBSC Rheda - TSG Harsewinkel
II 6:1 (4:0). Der BSC dominierte
den ersten Durchgang und führte
zur Pause dank Gabriel-Alexan-
dru Damian (16.), Valentin Con-
stantin (18., 37.) und Catalin-Ga-
briel Savin (29.) mit 4:0. Phillip
Schulz verkürzte für die TSG
(58.), doch erneut Constantin
(76.) und Damian (85.) bauten
den Vorsprung wieder aus.

B-Liga 2

Klare Siege für das
Duo an der Spitze

Kreis Gütersloh (dali). Mit
hohen Siegen ziehen die Ara-
mäer Rheda-Wiedenbrück und
Verfolger SV Avenwedde II in
der Fußball-Kreisliga B, Grup-
pe 2, weiter ihre Kreise. Neuer
Dritter sind die Aramäer Har-
sewinkel.
aSV Gütersloh - VfB Schloß
Holte II 4:7 (2:4). Erst brachten
Dario Cariglia (6.) und Nick
Sommerfeld (8.) die VfB-Re-
serve in Führung. Alexios
Nastas glich für die Dalke-
städter mit einem Doppelpack
aus (29., 37.). Doch noch vor
der Pause markierten Frances-
co Gebel (39.) und Elion Beris-
ha (41.) die Tore zum 2:4. Als
im zweiten Durchgang Nick
Sommerfeld (49.) und Caner
Kaya (67.) für die Gäste trafen,
schien das Spiel entschieden.
Doch Temursolet Hasiev (59.)
und Damian Ceynowa (72.)
brachten den SV wieder auf
4:6 heran. Erst das 4:7 von Ma-
lik Naimi (87.) brachte die
Entscheidung.
aGermania Westerwiehe II -
SW Marienfeld II 1:0 (1:0).
Schon früh gelang Thomas
Krieger der entscheidende
Treffer für die Germania (7.).
aVictoria Clarholz III - SCW
Liemke II 7:1 (3:1). Nach dem
Doppelschlag des Clarholzers
Jan-Philipp Mainka (14., 20.)
gelang Liemkes Sven Sudhöl-
ter der 2:1-Anschlusstreffer
(30.). Postwendend stellte Ja-
kob Dirksen mit dem 3:1 den
alten Abstand wieder her (31.).
Im zweiten Durchgang
schraubten Mainka mit sei-
nem dritten Tor (57.) sowie Ce-
dric Hanser (61.), Jannis Hoff-
mann (73.) und Kilian Rickert
(86.) das Ergebnis in die Höhe.
aFC Isselhorst II - Aramäer
Gütersloh 3:0 (0:0). Die Issel-
horster feierten durch die Tore
von Maximilian Grützner (69.)
und Kastriot Jashari (73.,
90.+2) einen verdienten Heim-
sieg.
aSuryoye Verl - SV Avenwed-
de II 0:6 (0:4). „Bonewie“ ließ
schon in der ersten Halbzeit
keine Zweifel aufkommen und
führte durch Andrej Dreichel
(6.), Alexander Bauer (10.),
Finn Rösener (41.) und Sascha
Zumr (42.) mit 4:0. In der
Schlussphase des Spiels legten
erneut Zumr (81.) sowie Ale-
xander Hüdepohl (90.) zwei
weitere Tore nach.
aBW Gütersloh - Aramäer
Harsewinkel 2:4 (1:2). Hüseyin
Sarikaya glich das 0:1 der
Aramäer durch Michael Gök
(10.) zwar aus (32.). Matthäus
Saffo (40.) und Gabriel Aksoy
(46.) trafen aber für die Gäste
zum 1:3. Muhammad Soylu
verkürzte auf 2:3 (58.), ehe Ak-
soy mit dem 2:4 den Schluss-
punkt setzte (82.).
aHerzebrocker SV II - Ara-
mäer Rheda-Wiedenbrück 1:4
(1:1). Nach dem frühen 0:1 von
Marvin Ridder (3.) erzielte
Luis Kintrup den Ausgleich
(38.). Nach dem Seitenwechsel
zog der Tabellenführer durch
die Tore von Matei Büyükdag
(65.), Petrus Aygün (86.) und
Luis Antar (88.) davon.

Radsport

Favoritin Lydia Ventker kommt nicht weg
Gütersloh (man.) Im Frauen-

rennen des 1. Olfener Frühjahrs-
Cups war für Lydia Ventker, Rad-
rennfahrerin im RSV Gütersloh,
die Favoritenrolle eine schwere
Hypothek. „Ich weiß nicht, wie

oft mir die anderen nach meinen
Attacken ans Hinterrad gefahren
und dann aber nicht weitergefah-
ren sind“, ärgerte sich die RSVe-
rin, dass die Konkurrenz nicht
mitführte, um sich mit einer klei-

nen Gruppe abzusetzen.
In der Schlussrunde konnte

dann eine Fahrerin davonziehen,
weil die Konkurrenz nur auf eine
erneute Aktion von Ventker war-
tete. Im Massensprint des auf

Platz zwei liegenden Feldes wur-
de Ventker dann Zweite und da-
mit Dritte insgesamt. Bei den mit
den Frauen gestarteten Juniorin-
nen belegte die Gütersloherin
Lara Fuchs den zweiten Platz.

Verbandsliga 2
TV Werther - BW Ostenland II 3:5
1. BV Teut. Lippstadt - BC Herringen II 5:3
Warendorfer SU - Phönix Hövelhof III 7:1

1 TuS Friedrichsdorf II 13 13 0 0 82:22 26: 0
2 1. BV Teut. Lippstadt 13 7 2 4 52:52 16:10
3 BW Ostenland II 13 6 2 5 57:47 14:12
4 Eintracht Bielefeld 13 5 4 4 55:49 14:12
5 Warendorfer SU 13 5 2 6 52:52 12:14
6 Phönix Hövelhof III 13 4 1 8 43:61 9:17
7 TV Werther 13 2 4 7 39:65 8:18
8 BC Herringen II 13 1 3 9 36:68 5:21

Landesliga Nord 2 (010)
SF Sennestadt - Iserlohner TS 3:5
SV Brackwede - TuS Fiedrichsdorf 4 4:4
BC Lünen - Sendenhorst/Ahlen/Westbev. 1 2:6
BC Lünen - Letmather TV 5:3
Sendenhorst/Ahlen/Westbev. 1 - BC Herscheid 4:4

1 BC Herscheid 13 10 2 1 75:29 22: 4
2 Sendenh/Ahlen/Westb. 13 9 3 1 73:31 21: 5
3 BC Lünen 13 8 1 4 56:48 17: 9
4 SV Brackwede 13 6 4 3 61:43 16:10
5 TuS Fiedrichsdorf 4 13 4 2 7 52:52 10:16
6 Iserlohner TS 13 5 0 8 44:60 10:16
7 Letmather TV 13 1 3 9 32:72 5:21
8 SF Sennestadt 13 1 1 11 23:81 3:23

Bezirksliga Nord 2 (021)
1. BV Teut. Lippstadt II - SC Peckeloh 6:2
1. BV Teut. Lippstadt II - Victoria Clarholz 2:6
DJK Everswinkel - BC Herringen III 4:4

1 Victoria Clarholz 10 10 0 0 68:12 20: 0
2 1. BV Teut. Lippstadt II 12 8 2 2 63:33 18: 6
3 1. BV Teut. Lippstadt III 10 5 1 4 41:39 11: 9
4 BC Herringen III 11 4 2 5 35:53 10:12
5 SC Peckeloh 11 3 1 7 37:51 7:15
6 Sendenh/Ahl./Westbe. II 11 3 0 8 27:61 6:16
7 DJK Everswinkel 11 0 4 7 33:55 4:18

Landesliga, St. 8
Bünder TV - TV Salzkotten III 58:54
PB Baskets III - SV Brackwede 68:35
TSVE Bielefeld II - DJK Rheda 90:61
HLC Höxter - TV Löhne Bhf. 41:90
DJK Delbrück - Gütersloher TV 67:83

1 TV Löhne Bhf. 19 16 3 1476:1040 32
2 Gütersloher TV 19 15 4 1526:1162 30
3 Bad Oeynhsn. Baskets 16 14 2 1440: 938 28
4 DJK Rheda 19 11 8 1315:1352 22
5 TSVE Bielefeld II 18 10 8 1275:1168 20
6 PB Baskets III 18 9 9 1193:1236 18
7 TV Salzkotten III 18 9 9 1226:1203 18
8 DJK Delbrück 18 9 9 1195:1226 18
9 Detmolder TV 18 8 10 1288:1176 16

10 Bünder TV 19 5 14 976:1271 10
11 HLC Höxter 19 4 15 957:1416 8
12 SV Brackwede 19 0 19 862:1541 0

Bezirksliga 16
Bielefeld Bulldogs - TSVE Bielefeld III 56:54
TuS Lübbecke - TV Borgholzhausen 70:85
Gütersloher TV II - SV Brackwede II 86:50
SV 1860 Minden - TG Herford 51:65
Bad Oeynhausen Baskets II - Gütersloher TV III 72:54
FC Stukenbrock Wombats - SV Ubbedissen 53:49

1 TV Borgholzhausen 19 19 0 1496: 971 38
2 TuS Lübbecke 19 15 4 1478:1218 30
3 SV 1860 Minden 19 13 6 1422:1127 26
4 TG Herford 19 13 6 1355:1221 26
5 Bielefeld Bulldogs 19 12 7 1254:1171 24
6 Bad Oeynhsn. Bask. II 18 9 9 1185:1140 18
7 SV Ubbedissen 18 8 10 1036:1098 16
8 TSVE Bielefeld III 19 8 11 1221:1186 16
9  Stukenbrock Womb. 19 6 13 1033:1232 12

10 Gütersloher TV III 19 5 14 1087:1433 10
11 Gütersloher TV II 19 4 15 1084:1315 8
12 SV Brackwede II 19 1 18 914:1453 2

Jungen 19, Bezirksoberliga
ATSV Espelkamp - TV Langenberg II 8:2
TSVE Bielefeld - TSV Hahlen 2:8

1 TSV Hahlen 12 9 3 0 84:36 21: 3
2 TV Langenberg II 12 7 2 3 65:55 16: 8
3 ATSV Espelkamp 11 7 1 3 62:48 15: 7
4 CVJM Wehrendorf 11 3 5 3 54:56 11:11
5 TuS Wadersloh 11 3 2 6 50:60 8:14
6 TSVE Bielefeld 12 1 5 6 48:72 7:17
7 Rietberg-Neuenk. 11 0 2 9 37:73 2:20

Badminton

Tischtennis

Basketball

Frauen, Bezirksliga
VfL Schlangen - Gütersloher TV II 47:63
BC Leopoldshöhe - TV Salzkotten 48:46
SV 1860 Minden - TV Borgholzhausen 31:65

1 TV Salzkotten 12 11 1 611:370 22
2 Gütersloher TV II 12 10 2 592:412 20
3 BC Leopoldshöhe 12 10 2 704:447 20
4 Bielefeld Bulldogs 12 6 6 524:551 12
5 TV Borgholzhausen 13 6 7 596:561 12
6 SV 1860 Minden 13 3 10 424:706 6
7 VfL Schlangen 12 2 10 448:666 4
8 Gütersloher TV III 12 1 11 361:547 2

Mittwoch, 26. März 2025Lokalsport


